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Molenfest 2019
26. Juli ab 17 Uhr 

mit DJ Nils Söhrens und Feuerwerk

27. Juli ab 15 Uhr
Kinder und Musikprogramm

Es gibt jede Menge leckere Speisen und Getränke!

Eintritt frei! (Einlasskontrolle)

Wir freuen uns auf Euch!
Die Freiwillige Feuerwehr Stein, Der Tourist-Service, 

Stein Wendtorf e.V., Der TSV Stein

Foto Molenkopf: Helma Krumlinde
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Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Steinerinnen, liebe Steiner, liebe Gäste, 

Er ist wieder da, nach einem Jahr Ab-
stinenz hoffen wir, Ihnen und euch ein  
ansprechendes Magazin in und um 
Stein – unseren Blickpunkt – präsentieren 
zu können. Randvoll mit Informationen, Ge-
schichten und Bildern unserer Gemeinde. 

Die Saison hat begonnen, alles hat 
wieder geöffnet, wir erleben einen 
durchwachsenen Frühsommer und kön-
nen uns an der Natur erfreuen. Alles hat 
wieder seinen Platz und am Strand ist 
auch schon Einiges los. Wir konnten das 
Maifeuer der Jugendwehr mit Bratwurst 
und Pommes genießen und der Mai-
baum wurde auch schon von den Ole 
Schippn besungen. Pinngstsünnobend 
wurde gefeiert und so mancher steckt 
schon in der Urlaubsplanung. Jedenfalls
sind die Ferienwohnungen geputzt, die 
Gäste können kommen.
 

Einige Feste liegen noch vor uns und wir 
sind gemeinsam stolz darauf, alle anfal-
lenden Arbeiten ehrenamtlich erledigen 
zu können. Auch das Molenfest  kann 
wieder stattfinden, nachdem wir mit al-
len Beteiligten eine zufriedenstellende 
Lösung gefunden haben.

Die Projekte sind sehr gut für unser  Dorf 
und unsere Gemeinschaft  – jeder kann 
sich einbringen – so gut er oder sie es ver-
mag. Machen Sie mit! Wer mag, meldet sich  
unter 0 43 43 / 92 99 – in der Gästeinforma
tion, oder bei den Vereinen und Verbänden.

Nun wünschen wir uns beständiges, 
schönes Wetter mit viel Sonne, um den 
Sommer 2019 zu genießen. 
In diesem Sinne. ...

Ihr Bürgermeister Peter Dieterich

Peter Dieterich
Bürgermeister der Gemeinde Stein

 Bestattungen
beutler

IndIvIdualItät und Wertschätzung
Erd-, Feuer- und Seebestattung sowie unverbindliche Vorsorgeberatung 

Telefon 04343. 49777
Beutler Bestattungen  gmbh & co.Kg

abendfrieden seebestattungen
Dorfring 26-30 . 24235 stein/laboe

e-Mail: info@beutler-bestattungen.de

www.beutler-bestattungen.de

Foto: Helma Krumlinde Foto: Helma Krumlinde Foto: Helma Krumlinde
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volles "Haus des Kurgastes"

Neujahrsempfang in Stein –

Nicht nur zum Feiern kommt die Dorf
gemeinschaft zusammen, sondern 
auch, um mit dem Bürgermeister und 
seinen Gästen auf das neue Jahr an-
zustoßen. Eröffnet wurde der Neujahr-
sempfang von der dreiköpfigen Band 
„Jean Be!“, die gleich zu Beginn mit 
ihren Liedern die Steiner begeisterten. 
Bürgermeister Peter Dieterich konnte 
zahlreiche Gäste aus Politik, Wirtschaft 
und Sport begrüßen. Sein besonderer 
Gruß ging an den Kreispräsidenten 
Stephan Leyk, den Landtagsabge-
ordneten Werner Kalinka, den Amts-
vorsteher Wolf Mönkemeier und den 
Amtskollegen Peter A. Kokocinski aus 
Schönberg. In seinem Gemeindebe-
richt hob Dieterich Stein als eine „sehr 
lebendige Gemeinde“ mit vielen eh-
renamtlichen Helfern hervor. Das aktive 
Gemeindeleben spiegelt sich in seinem 
Bericht. 
Im Januar 2018 musste sich die freiwil-
lige Feuerwehr von dem 38 Jahre alten 
Tragkraftspritzenfahrzeug trennen und 
bekam aus Krokau ein „neues“  Ge-
brauchtes.
Die Reinigungsaktion „Strandgut“ wur-
de im April nachgeholt, da die Aktion 
im März wegen starken Schneefalls 
abgesagt werden musste. Organisiert 
vom Tourismusverband Probstei e.V. 
und in Kooperation mit der Flensburger 
Brauerei kamen die vielen Helfer nach 
der Aktion auf ihre Kosten. 
Der Mai stand im Zeichen des neuen 
Kita-Anbaus, der feierlich eingeweiht 
werden konnte. Das Maibaumaufstellen 
fiel, wie überall in der Region, im wahrs-
ten Sinne des Wortes ins Wasser. Nicht 
ins Wasser fielen die Wahlen, die den 
Wahlausschuss und den Zählern bis 
kurz vor Mitternacht einiges abverlang-
ten. „Die Vielfalt im Meer erhalten“ lau-
tete das Motto der Steiner Strohfigur. 
Ein großes Dankeschön an die fleißi-
gen Helfer, die wieder einmal viele 
Stunden aufbrachten, um schöne Wer-

ke herzustellen. Ihnen wurde auf dem 
Neujahrsempfang mit Blumen und Sekt 

gedankt.
Über den Sommer brauchte Dieterich nicht 
viel sagen: „Es war einfach Spitze!“ Mit den 
Strandhochzeiten ist der Bürgermeister 
auch an seine Grenzen gelangt, was die 
Anzahl der Trauungen angeht. Auch hier 
geht es nicht ohne die ehrenamtlichen Hel-
fer und die Bauhofmitarbeiter. 
Stein will wachsen: Ein Neubaugebiet am 
Lutterbeker Weg ist in der Planung. Für 
2019 gibt es noch nicht so sehr viel zu 
berichten: Die beiden Januarstürme mit 
Hochwasser haben an Steins Küste er-
hebliche Schäden hinterlassen. Kreisprä-
sident Stefan Leyk überbrachte die Grüße 
des Kreises Plön und berichtete über die 
abgeschaffte Jagdsteuer, den Tourismus 
und Radwegeneubau sowie über den 
Sport, der in diesem Jahr mit 1,8 Millionen 
vom Kreis unterstützt wird, wovon Schön-
berg 1,2 Millionen erhält. Auch die über 90 
Kitas im Kreis Plön sollen finanziell besser 
bedacht werden. Landtagsabgeordneter 
Werner Kalinka ging ganz scharf mit dem 
Land zu Gericht und forderte wesentlich 
mehr Geld („Ohne Sand kein Strand!“) für 
Sturmschäden und Küstenschutz, denn 
diese Unterstützung sei genauso wichtig 
an der Ostsee wie an der Nordsee. 
Amtsvorsteher Wolf Mönkemeiers größter 
Wunsch ist die erforderliche Quote von 60 
Prozent für den Breitbandausbau. Noch 
fehlten einige Anträge, aber er sei optimis-
tisch, dass bis Mitte Februar „alles in trock-
nen Tüchern ist“. „Und bis 2022 hat jeder, 

der einen Antrag gestellt hat, auch das 
schnelle Internet.“ Bürgermeister Peter A. 
Kokocinski verwies auf die gute Zusam-
menarbeit mit Stein und den umliegenden 
Gemeinden. 
Auch er appellierte an Kreis und Land mehr 
für den Küstenschutz zu tun. Schönberg hat 
im vergangenen Jahr bei den Stürmen rund 
8.000 Kubikmeter Sand verloren, im Januar 
diesen Jahres sind es 34.000 Kubikmeter. 
Zwischenzeitlich spielte „Jean Be!“ zur Auf-
lockerung nach so vielen Reden ein paar 
Lieder, und von Dr. Jürgen Rohweder wur-
den dem Bürgermeister zwei Bilder des 
Künstlers Heinrich Blunck für die Gemein-

de überreicht. 
Für den Kindergarten berichtete Leiterin 
Kerstin Kristandt, für den Förderverein Juli-
ka Gleixner, für die Feuerwehr Jan Treydte, 
für den TSV Peter Danker, für den FVV Gi-
sela Willer, für die Totenbeliebung Brigitte 
Gehrke, für die AWO Günther Aldag und 
für den Fischerverein Günther Grotzek. 
Die Jugendfeuerwehr bekam einen Scheck 
über 700 Euro, der beim Anleuchtfest der 
Gemeinde als Überschuss vergeben wer-
den konnte.
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Aus der Gemeindevertretung und den Ausschüssen
Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Stein vom 28.02.2019

Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Stein (STEIN/GV/01/2019) vom 
28.02.2019

Anwesend:
•Bürgermeister Herr Peter Dieterich
•1. stellv. Bürgermeisterin Frau Margret Busker
•2. stellv. Bürgermeister Herr Carsten Wendt (ab 19:15 Uhr)
•�Mitglieder: Frau Annika Börnsen, Herr Sönke Branski,  

Herr Oliver Dockhorn, Frau Manuela Petrowski, Frau Brigitte 
Stuhr, Herr Timo Szopieray, Herr Marc von Mandel

Abwesend:
•Mitglieder: Herr Armin Wollesen
Beginn: 19:00 Uhr; Ende: 21:51 Uhr
Ort, Raum:
24235 Stein, Dorfring 18a,  
Versammlungsraum der freiwilligen Feuerwehr, 1. Stock
Tagesordnung: :
– öffentliche Sitzung –
1.	E röffnung und Begrüßung
2.	� Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung  

(Dringlichkeitsanträge)
3.	�B eschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte
4.	E inwohnerfragestunde
5.	� Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung  

vom 11.12.2018 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse

6.	�B ebauungsplan Nr. 14 der Gemeinde Stein incl. Sach-
standsbericht Landesentwicklungsplan SH

7.	S achstandsbericht Breitbandausbau in der Probstei
8.	S achstandsbericht aktuelle Sturm- und Flutschäden
9.	S achstandsbericht Abwasserbeseitigungskonzept
10.	Angelegenheiten des AZV
11.	 Verkehrsberuhigung im Gemeindegebiet
12.	Elektromobilität
13.	Bekanntgaben und Anfragen

– öffentliche Sitzung –
TO-Punkt 1:  
Eröffnung und Begrüßung
Bürgermeister Dieterich eröffnet die Sitzung um 19:08 Uhr und 
begrüßt die anwesenden Gäste, die Vertreterin der Presse und 
Herrn Stoltenberg. Er stellt fest, dass die Einladung form- und 
fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.
TO-Punkt 2:
Änderung oder Ergänzung der Tagesordnung  
(Dringlichkeitsanträge)
Bürgermeister Dieterich schlägt eine Änderung der Tagesord-
nung vor. Weitere Änderungs-wünsche bestehen nicht.
Beschluss:
Die Tagesordnungspunkte sechs und zehn sollen unter dem 
Tagesordnungspunkt sechs „Bebauungsplan Nr. 14 der Ge-

meinde Stein incl. Sachstand zur Landesplanung SH“ zu-sam-
mengefasst werden, als neuer Tagesordnungspunkt zehn soll 
„Angelegenheiten des AZV“ aufgenommen werden.
Stimmberechtigte:	10
Ja-Stimmen:	 10
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0
Damit lautet die Tagesordnung wie vorstehend bezeichnet.
TO-Punkt 3:
Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte
Bürgermeister Dieterich lässt über den Ausschluss der Öffent-
lichkeit der in nichtöffentlicher Sitzung zu beratenden Tages-
ordnungspunkte abstimmen.
Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil genannten 
Tagesordnungspunkte werden unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit behandelt.
Stimmberechtigte:	10
Ja-Stimmen:	 10
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0
TO-Punkt 4:
Einwohnerfragestunde
Bürgermeister Dieterich fragt an, ob es von Seiten der anwe-
senden Bürger Fragestellungen gibt.
Zunächst meldet sich Frau Brabant. Sie berichtet dass Sie in 
der Gemeinde Stein Meinungen und Unterschriften zum The-
ma Parken, Verkehrsaufkommen und Fußgängersicherheit 
gesammelt hat. Im Weiteren führt sie aus, dass in den Som-
mermonaten die Wohnwege zugeparkt werden, wodurch Ret-
tungswege gesperrt und die Bewegungsfreiheit der Einwohner 
unterbunden wird. Insbesondere durch Parkplatzsuchende er-
gibt sich ein hohes Verkehrsaufkommen im Ort, dazu werden 
Geschwindigkeiten häufig nicht eingehalten. An einigen Stel-
len wären Zebrastreifen oder Vergleichbares für einen sicheren 
Übergang erforderlich. Sie übergibt der Gemeindevertretung 
eine Liste mit ersten Lösungsansätzen.
Bürgermeister Dieterich verweist auf viele bisherige Versuche der 
Gemeinde, in diese Richtung tätig zu werden, allerdings sind die-
se bislang auf Grund der Rechtslage nicht erfolgreich gewesen.
Nach weitergehender Diskussion beendet Bürgermeister Die-
terich den Gesprächsfluss mit dem Hinweis, dass dieses The-
ma mit TOP 11 in der Tagesordnung vertreten ist.
Die nächste Frage bezieht sich auf das Neubaugebiet, hier be-
steht das Interesse, zu erfahren, wie die Regenwasserentwäs-
serung erfolgen wird.
Bürgermeister Dieterich weist auf den TOP 6 hin, dort wird die 
Frage mit beantwortet.
Des weiteren möchte die Fragestellerin wissen, wieviel Wachstums
potential die Gemeinde Stein nach dem Neubaugebiet noch hat.
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Bürgermeister Dieterich erläutert, dass er weiß, wohin die Fra-
ge zielt und führt aus, dass für Grundstücke innerhalb des 
Ortes andere Regeln vorliegen, und damit eine Neubebauung 
auf Grundstücken im Ort weiterhin möglich sei. Es liegt hierzu 
bereits ein Innenbereichsgutachten vor.
Danach erfolgt der Hinweis, dass die Verkehrsbelastung 
auf der Straße nach Laboe zugenommen hat, und häufig zu 
schnell gefahren wird. Es wird die Frage gestellt, ob man hier 
eine Tempo-Beschränkung einrichten könnte.
Bürgermeister Dieterich informiert darüber, dass bereits ver-
sucht wurde, eine Beschränkung des Tempos zu beantragen, 
diese aber vom Kreis bislang abgelehnt wurde.
Im Zuge dieser Frage flammt die Diskussion zum ersten Punkt 
der Einwohnerfragestunde wieder auf, die solange lebhaft ge-
führt wird, bis Bürgermeister Dieterich die Diskussion abbricht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Container für Kleidung 
und Glas immer wieder überlaufen und die Frage gestellt, was 
die Gemeinde hier unternehmen könnte.
Bürgermeister Dieterich verweist auf einen umfangreichen 
Schriftverkehr mit dem Kreis Plön, allerdings bislang ohne  
konkrete Zusagen des Kreises.
Zum Schluss bedankt sich Bürgermeister Dieterich noch für 
die Zurverfügungstellung und Herrichtung des Feuerwehrge-
rätehauses für diese Sitzung.
TO-Punkt 5:
Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 
11.12.2018 und Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 
Sitzung gefassten Beschlüsse
Zum Protokoll der Sitzung vom 11.12.2018 liegen keine Einwän-
de vor. Es herrscht hierzu allgemeine Zustimmung
Bürgermeister Dieterich berichtet, dass in nichtöffentlicher 
Sitzung über Bauangelegenheiten sowie einem Antrag des 
Fischervereins entschieden wurde. Es erfolgten Beratungen 
zum B-Plan 14 und der Molenfest-Festausschuss wird sich mit 
den Auflagen des Ordnungsamtes beschäftigen.
TO-Punkt 6:
Bebauungsplan Nr. 14 der Gemeinde Stein incl. Sach-
standsbericht Landesentwicklungsplan SH
Bürgermeister Dieterich führt in das Thema ein. Für das Bau-
gebiet liegen bereits 75 Anfragen vor, vornehmlich für die Ein-
familienhäuser. Im Hinblick auf den B-Plan hofft er, dass die 
Stellungnahmen des Amtes, SHGT usw. Wirkung zeigen, und 
die Gemeinden, insbesondere die Gemeinde Stein, hinsicht-
lich des Landesentwicklungsplanes mehr Luft erhalten.
Die Ableitung des Regenwassers soll durch ein verrohrte Ge-
wässer erfolgen. Dieses gestaltet sich wegen der Gesetzesla-
ge schwieriger als geplant. Es handelt sich bei der Leitung um 
keinen gewidmeten Entwässerungskanal. Insgesamt ist die 
gesamte Ortsentwässerung zu konzeptionieren. Hierzu wird es 
am 08.03. Gespräche geben. Mittlerweile liegen die hydrauli-
schen Berechnungen vor, diese genügen den Anforderungen. 
Es fehlt noch die Zustimmung der unteren Wasserbehörde.
In weiteren erfolgt eine Aussprache über die Dächer der Ne-
bengebäude, diese sollen letztlich verbindlich als Gründächer 
oder mit Solarplatten ausgestaltet werden.
Zusammengefasst wird gewünscht, dass in den B-Plan folgen-
de Punkte aufgenommen werden:

– �Nebengebäude sind mit begrüntem Dach oder Solarpanee-
len auszustatten

– �Anpassung des Regenrückhaltebeckens
– �Neuverlegung des Weges hinter das Ehrenmal
– �flexibler gestaltete Baufenster
– �Anzahl der Parkplätze
– �Anpassung der Auffahrtsbreiten
– �Gestaltung der Parkbuchten
– �Pflanzung der Straßenbäume
– �Heckenbepflanzung
Zeitlich ist vorgesehen, den Auslegungsbeschluss für den F-
Plan im April zu fassen, danach erfolgt eine Einwohnerversamm-
lung, im Mai würde die Auslegungsfrist zu Ende gehen, so dass 
im Juni die finale Beschlussfassung erfolgen würde.
Im weiteren schließt sich eine Diskussion zu dem Thema un-
ter Beteiligung von Herr Stoltenberg an. Sie beinhaltet u.a. die 
Frage, wieviel Interesse von Auswärtigen bekundet wurde (fünf 
Anfragen) und wie man Zweitwohnungen ausschließen kann, 
bauliche Rahmenfragen, wie nach dem Bürgersteig oder einer 
Veränderung der Bushaltestelle. Ein wichtiger Punkt ist noch die 
Frage der planerischen Änderung von den Mehrfamilienhäu-
sern weg zu den Doppelhäusern, die der Gemeindevertretung 
unter den gegebenen Umständen letztlich geboten scheint.
Beschluss:
Die Planung des Baugebietes findet unter Berücksichtigung der 
Änderungswünsche die Zustimmung der Gemeindevertretung.
Stimmberechtigte:	11
Ja-Stimmen:	 11
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0
TO-Punkt 7:
Sachstandsbericht Breitbandausbau in der Probstei
Bürgermeister Dieterich berichtet aus dem Breitbandzweckver-
band. Er berichtet, dass, auch wenn die Quote von 60 % An-
schlussverträgen nicht erreicht wurde, der Ausbau beginnen 
soll. Einige Randgebiete, in denen es räumlich Sinn macht, 
sollen in den Breitbandzweckverband Plön wechseln. In Laboe 
soll kein Ausbau betrieben werden. Für den Verband soll dem-
nächst eine Arbeitskraft eingestellt werden. Bis 2022 soll der 
Ausbau abgeschlossen sein.
TO-Punkt 8:
Sachstandsbericht aktuelle Sturm- und Flutschäden
Bürgermeister Dieterich gibt einen Sachstandsbericht ab. Die 
Schäden, insbesondere an der Mole, der Brücke und dem 
Treppenaufgang Ellernbrook, sind beziffert. Es sind an Land 
und Kreis Förderanträge gestellt worden. Für die Beseitigung 
der letzten Sturmschäden konnte Stein eine Förderung von rd. 
70 % verbuchen.
Die ersten Arbeiten laufen (Begutachtung Mole, Setzen neuer Fa-
schinen auf der Düne). Die Treppe Ellernbrook muss allerdings 
komplett erneuert werden. Hier sollten erhaltene Fördermittel di-
rekt an den Campingplatzbetreiber weitergereicht werden.
Beschluss:
Alle für die Neuerrichtung der Treppe erhaltenen Fördermittel 
sollen zweckgebunden für die Treppe an den Campingplatzbe-
treiber weitergeleitet werden.
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Stimmberechtigte:	11
Ja-Stimmen:	 11
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0
TO-Punkt 9:
Sachstandsbericht Abwasserbeseitigungskonzept
Der Kreis Plön hat Abwasserkonzepte für alle Gemeinden an-
gefordert. Momentan liegt in der Entwässerung das Problem 
vor, dass einige Kanäle als „verrohrte Gewässer“ zu „Regen-
wasserkanälen“ umgewidmet werden müssten. In der Ortslage 
wird der Kanal im Zuständigkeitsbereich des AZV, außerhalb 
in dem des GUV geführt. Nach aktueller Lage dürften die ver-
rohrten Gewässer nicht als allgemeine Regenwasserkanäle 
genutzt werden. Darum wird es in diesem Punkt erforderlich 
sein, insgesamt die Verträge neu zu formulieren.
TO-Punkt 10:
Angelegenheiten des AZV
Bürgermeister Dieterich verliest die geänderten Passagen aus dem 
Vertrag mit dem AZV und erläutert die jeweiligen Änderungen.
Beschluss:
Die Gemeindevertretung Stein stimmt den vorliegenden Ver-
tragsänderungen mit dem AZV zu.
Stimmberechtigte:	11
Ja-Stimmen:	 11
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0
TO-Punkt 11:
Verkehrsberuhigung im Gemeindegebiet
Bürgermeister Dieterich nimmt das Thema der Verkehrssitua-
tion in Stein wieder auf. Er beginnt damit, die Stellungnahme 
des Amtsdirektors zu dem Gespräch mit Frau Braband zu ver-
lesen. Zu einzelnen Punkten erläutert er, was bereits von Sei-
ten der Gemeindevertretung erfolgt ist.
Er teilt auch mit, dass der Amtsdirektor angeboten hat, in der 
nächsten Sitzung zu diesem Thema anwesend zu sein.
Es ergibt sich eine lebhafte Diskussion im Anschluss, zu der 
die Einwohner von Seiten des Bürgermeisters eingeladen wer-
den. Nachdem alle wichtigen Punkte einmal angesprochen 
wurden beendet Bürgermeister Dieterich die Aussprache und 
fasst die wichtigsten Punkte zusammen.
Beschluss:
Herr Wiese wird neue Vorgaben für die Verkehrskontrollen 
erhalten. Die Gemeindevertretung bittet das Amt Probstei (er-
neut) Anträge stellen:
– �Das Endstück des Heisterbusches zu einem Wendehammer 

mit Parkverboten umzuwidmen
– �Gesicherte Straßenübergänge an den Straßen „An der alten 

Schule“ und „Zur Sandkuhle“ zu installieren.
– �Die Tempo-30 Zonen auf die gesamte K 30 in der Ortslage 

auszuweiten.
– �Im Bereich Ellernbrook eine 50 Km/h Geschwindigkeitsbe-

grenzung festzulegen.
Stimmberechtigte:	11
Ja-Stimmen:	 11
Nein-Stimmen:	 0
Enthaltungen:	 0
Befangen:	 0

TO-Punkt 12:
Elektromobilität
Die Gemeinde plant, ggf. einen Elektrokleintransporter anzuschaf-
fen. Frau Busker fragt, wofür der Wagen konkret eingeplant wer-
den soll. Bürgermeister Dieterich berichtet, dass das Fahrzeug zu-
nächst für die Gemeinde selbst eingesetzt werden soll. Daneben 
soll eine Vermietung an die Bürger ermöglicht werden. Die Kosten 
würden pro Monat 99,00 EUR betragen. Die Laufzeit läge bei min-
destens zwei Jahren und damit im überschaubaren Rahmen.
Beschluss:
Vor einer Entscheidung über eine Anschaffung eines Elektro-Klein-
transporters ist zu prüfen, ob es versicherungstechnisch zulässig 
ist, ein solches Fahrzeug auch an die Bürger zu vermieten.
Stimmberechtigte:	11
Ja-Stimmen:	 8
Nein-Stimmen:	 2
Enthaltungen:	 1
Befangen:	 0
TO-Punkt 13:
Bekanntgaben und Anfragen
Bürgermeister Dieterich berichtet über verschiedene Punkte:
Der Gemeinde Stein liegt eine Einladung zur einer Ausstel-
lungseröffnung in Heikendorf vor
Ebenfalls liegt eine Einladung des Kulturvereines Schönberg 
für den 10. März vor.
Für die Europawahl am 26. Mai sucht Bürgermeister Dieterich 
noch Wahlhelfer, er fragt bei den Gemeindevertretern und den 
anwesenden Bürgern an, wer sich beteiligen möchte, und no-
tiert die Namen der Freiwilligen.
Am 15.03. tagt der Fischereiverein.
Die anstehenden Tiefbauarbeiten auf den Großparkplätzen 
sind an Keller-Tiefbau vergeben.
Die kreisweite Ausschreibung für die neue Tragkraftspritze ist 
erfolglos aufgehoben worden. Die FF Stein beschafft nunmehr 
die benötigte Tragkraftspritze alleine.
Die aufgestellten Container für Altglas und Kleidung werden 
nicht hinreichend geleert. Die Gemeinde erwägt eine Kündi-
gung der bestehenden Verträge. Derzeit muss der Bauhof ein-
mal in der Woche den Müll entsorgen.
Gemäß Beschluss des Amtsausschusses soll die Stelle des 
Amtsdirektors nicht ausgeschrieben werden, es erfolgt eine 
Wahl über den Amtsausschuss.
Es wird geprüft, den Sitzungsdienst auf digitale Technik um-
zustellen.
Die Gemeinde Laboe will im Hafengebiet Hausboote zulassen. 
Stein ist in dieser Planung zu beteiligen.
Da im Anschluss keine weiteren Bekanntgaben und Anfragen 
vorliegen schließt Bürgermeister Dieterich die öffentliche Sit-
zung um 20:57 Uhr.

gesehen:
	 Dieterich	 Tietgen	S önke Körber
	– Bürgermeister –	 – Protokollführer –	 – Amtsdirektor –

Länger zurückliegenden Niederschriften können  
im Gemeindebüro (Dorfring 20a)  

oder unter www.amt-probstei.de eingesehen werden.
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Stein und Wendtorf bündeln ihre Kräfte  
Jahreshauptversammlung des Fremdenverkehrsvereins am 11. April

Tourist-Service Stein Wendtorf e. V. (Fremdenverkehsrvereine)

Es ist eine Besonderheit in der Ge-
schichte der beiden Gemeinden. Die 
beiden Fremdenverkehrsvereine der 
Gemeinden Stein und Wendtorf, wer-
den künftig als Tourist-Service Stein-
Wendtorf e.V. ihre Orte in Sachen Tou-
rismus weiter nach vorn bringen und 
gemeinsam für ihre Gäste da sein. Die 
Mitglieder stimmten in ihrer gemeinsa-
men Jahresversammlung einstimmig für 
die „Erweiterung des Vereinsgebietes“.
„Diese Erweiterung des Vereinsgebietes 
wird finanziell günstiger als eine Fusion 
beider Vereine“, erklärte Peter Dieterich, 
Bürgermeister von Stein und dortiger 
Vorsitzender des FVV. Denn die Vorstän-
de beider Vereine hatten sich bereits im 
vergangenen Jahr über eine geeignete 
Form der Zusammenarbeit Gedanken 
gemacht und nun den nächsten Schritt 
gewagt. Die Mitglieder wählten auch den 
Vorstand neu. Vorsitzender des jetzt als 
Tourist-Service Stein Wendtorf firmieren-
den Vereines ist Peter Dieterich. Stellver-
treter wurde der Wendtorfer Bürger-
meister Claus  Heller und als Beisitzer 
fungieren Giesela Willer, Antje Klindt, 
Werner Südel und Christel Grünberg. 
Kassenwartin bleibt Lydia Redlin, 
Schriftführerin bleibt Sanda Lamp. Die 

jetzt aus Stein und Wendtorf kommen-
de Mannschaft wird künftig ein gemein
sames Programm für die Gemeinden 
auf die Beine stellen, gemeinsam 
Veranstaltungen anbieten und auch 
die Personalkosten für die Tourismus
information in Stein werden auf beide 
Gemeindehaushalte verteilt. „Zwei Drittel 
trägt Stein, ein Drittel Wendtorf“, er-
klärte Peter Dieterich. Formell werde 
sich nun der Fremdenverkehrsverein  
Wendtorf auflösen, hieß es dazu weiter.
Auf die Frage von den Mitgliedern, ob 
denn bei einer Vermittlung freier Ferien
wohnungen die Steiner bevorzugt wür-
den, erklärte Dieterich: „Wir vermitteln 
keine Ferienwohnungen. Aber wir wei-
sen die Gäste auf freie Quartiere hin, 
wenn sie bei uns anfragen. Aber es wird 
keiner bevorzugt und wir sind dankbar 
für jeden Vermieter, der uns freie Kapa-
zitäten meldet.“
Der zentrale Standort des Vereins ist 
die Gästeinformation im Dorfring 20a 
in Stein, wo Lydia Redlin und Sandra  
Lamp für Fragen und Wünsche der 
Urlaubsgäste und Leistungsträger zur 
Verfügung stehen.
„Für die Gäste ist es oft unerheblich, 
in welcher der beiden Gemeinden sie 

ihren Urlaub verbringen“, wissen die 
Beiden aus der Gästeinformation, “der 
Weg am Strand entlang macht die Orts
grenze nicht sichtbar.“
Erste gemeinsame Druckerzeugnisse, wie  
z.B. der Veranstaltungskalender sind be-
reits im Umlauf. In Planung ist auch ein 
gemeinsamer touristischer Internetauftritt.

Ein Stück Ortsgeschichte wird besiegelt:  
Claus Heller (links) und Peter Dieterich führen künftig ge-
meinsam den neuen Tourist-Service Stein-Wendtorf e.V.

BEITRITTSERKLÄRUNG
Ja, ich möchte Mitglied im Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. werden:

Name

Anschrift

Telefon

Email

ggf. Adresse des Vermietobjekts

Ich trete bei als:
a) Vermieter
Jahresbeitrag:                       € (mind. 20 €)

b) förderndes Mitglied
freiwilliger Jahresbeitrag:                       €

Ich ermächtige den Tourist-Service Stein Wendtorf e.V., den Mitglieds-
beitrag von meinem Konto abzurufen.

Kreditinstitut

IBAN

Der Mitgliedsbeitrag wird bei Eintritt bzw. danach jeweils im November 
fällig und abgerufen.
Ein nicht gezahlter Mitgliedsbeitrag führt zum Ausschluss aus dem 
Verein zum Jahresende des Kalenderjahres, in dem der Beitrags-
rückstand eintritt.
Eine schriftliche Kündigung des Mitglieds, die dem Vorstand spätes-
tens am 30.09. eines Jahres vorliegt, bewirkt das Ende der Mitglied-
schaft im Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. zum Jahresende.

Ort/Datum

 Unterschrift

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V.

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. (Fremdenverkehrsvereine)
Dorfring 20a, 24235 Stein | Telefon 0 43 43 / 92 99 | Fax 0 43 43 / 49 66 13 | e-mail: tourist.info@gemeinde-stein.de – Internet: www.gemeinde-stein.de

Bankverbindung: Fördesparkasse IBAN: DE 62 2105 0170 0061 00 12 77, BIC: NOLADE21KIE
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Schritt für Schritt ...
...hat sich die KiTa-Stein in den vergangenen Jahren auf den Weg  
der Veränderung gemacht. 
Komplexe Herausforderungen, Veränderungen von Gesell-
schaft und Politik haben den Blick auf das System KiTa ge-
richtet. Nicht nur „äußerlich“, sondern auch der Kern der pä
dagogischen Arbeit hat sich gewandelt.
Der Anbau und das naturnahe Außengelände sind fertigge-
stellt, wurde im letzten Frühjahr feierlich eingeweiht und wird 
in voll ausgelasteten Gruppen von 45 Kindern im Alter von 
1,5 – 6,5 Jahren bespielt und erkundet.
Dass Kinder in KiTas an Entscheidungen (die sie betreffen) 
teilnehmen, ist mittlerweile eine feststehende Größe.
Ein Recht der Kinder auf freie Meinungsäußerung ist gesetz-
lich verankert.

Die Partzipation.
Wie dieses umgesezt wird und werden kann, wird im Team 
besprochen, geübt, hinterfragt, umgesetzt und evaluiert... ein 
Prozess, der immer andauert.
Aber wie sieht das in der praktischen Arbeit aus? Wie ent-
scheiden 2jährige mit? Und wie kommen die Kinder über-
haupt zu Wort und werden verstanden?

Auch in diesem Jahr sollte wieder das Faschingsfest bei uns 
gefeiert werden. Oder vielleicht nicht? Was soll an diesem Tag 
passieren? Gibt es was zu Essen? Muss jeder verkleidet sein?
All diese Fragen haben die Kinder beantwortet. Wir haben 
den Rahmen (Tag, Uhrzeit, Umfang) gesetzt und die Kinder 
haben diesen gefüllt.
In den Gruppen haben die Kinder Vorschläge gemacht, Ideen 
ausgetauscht, ausgewählt. Aus jeder Gruppe wurden 2 Kin-
der gewählt, die dann in einem Faschings-Gremium alles auf 
Plakate gemalt, skizziert oder geklebt haben. Dann musste 
die Wahl vorbereitet werden, d.h. jedes Kind konnte mit 4 Kle-
bepunkten die eigene Stimme abgeben.
Das Ergebnis war ein selbstgestalteter und selbstbestimmter 
Tag in der KiTa.

Dieser Ansatz findet sich in unserer täglichen Arbeit immer wie-
der. Der Morgenkreis ist mehr als nur ein Stuhlkreis. Vielmehr ist 
dieser als Gremium zur Beteiligung zu verstehen. Gemeinsam 
wird geguckt, was für diesen Tag ansteht. Die Kinder äußern Wün-
sche oder Ärgernisse. Wir greifen die Themen der Kinder auf.
In einem pädagogisch wertvollen Morgenkreis können die Kin-
der selbständig die Anwesentheit der Kinder dokumentieren.
Bevor die „Abenteurer“ die Verabschiedung und Feierlichkei-
ten der Schulkinder vorbereiten, war das Thema in den letzten 
Wochen das GLÜCK! 
Auch hier wurden die Impulse von uns Fachkräften gesetzt 
und die Kinder haben entschieden, was daraus entsteht. 
Der Impuls war die Buchvorstellung des Kinderbuchs „Herr 
Glück und Frau Unglück“. Die Kinder erfahren in diesem 
Buch, wie eine unglückliche Frau ihren grauen Alltag durch 
ihre Beziehung zu ihrem neuen Nachbarn Stück für Stück mit 
Farbe und Glück füllt. 

Bei den „Abenteurern“ wurde nicht nur philosophiert und ein 
Glücksbarometer gestaltet, sondern das Bilderbuch wurde 
von den Kindern eigenständig als Theaterstück vorbereitet 
und den anderen Gruppe vorgespielt.  Jedes Kind hat die für 
sich passende Rolle ausgesucht, für Verkleidung gesorgt. Die 
Kulisse musste natürlich auch gestaltet werden. 

Das „Glücksbarometer“
Bei den „Forschern“ ist ebenfalls ein Literacy-Projekt entstanden. 
Die Kinder haben oft und gerne Bücher, die sie zuhause lesen, 
mit in die KiTa gebracht. In den folgenden Wochen waren 14 Kin-
der nacheinander an der Reihe, ihr Lieblingsbuch vorzustellen. 
Dazu wurde es noch für alle anderen sichtbar ausgestellt. Was 
gefällt mir an diesem Buch? Die eigene „Präsentation“ war für 
jedes Kind ein Highlight, aber auch eine Herausforderung. Wor-
te wählen, die anderen müssen das verstehen können, Fragen 
beantworten und das „Lieblings-Buch“ aus den Händen geben, 
damit die anderen Kinder es auch angucken können. 
Außerdem war jedes Kind 13  x der Zuhörer. Auch das ver-
langt von 2-5jährigen Kinder eine Menge. Einfach mal zuhö-
ren, nicht dazwischen reden, abwarten aber trotzdem eigene, 
wichtige Fragen stellen.
Als „Gemeinschafts-Buch“ zog danach der Riese Rick bei den 
Forschern ein.
Das Buch von Axel Scheffler „Der Riese Rick macht sich 
schick“ erzählt von einem Riesen, der es satt hat, schäbig ge-
kleidet zu sein. Also kleidet er sich neu ein und macht dabei 
viele Bekanntschaften

Die „Forscher-Lieblingsbücher“
Bei den Kleinsten den „Entdeckern“ steht immer wieder die 
Alltagsbildung im Vordergrund. Kinder streben von Anfang an 
nach Selbständigkeit. Sie wollen alleine essen, sich alleine an- 
und ausziehen, Handlungen übernehmen. 

„Trinkpause“ am Vormittag
Auch hier spielt die Partizipation eine entscheidene Rolle. Das 
Essen und Trinken stellt eine alltägliche Situation dar, die für 
Partizipation genutzt wird. Genauso wie alle anderen Kinder, 
entscheiden die unter 3-jährigen, was sie essen wollen. Sie fül-
len sich selber auf, dabei „trainieren“ sie ganz nebenbei die Au-
ge-Hand-Koordination. Zum Beispiel beim Müsli auffüllen wer-
den dem Kind Kompetenzen zugesprochen und es bekommt 
die Möglichkeit zum (Aus-)probieren. Was auf dem Löffel ist, 
soll ganz gerne im Schälchen landen. Die Hand ausbalancie-
ren, spüren, wieviel Gewicht das Müsli eigentlich hat. Die Kin-
der treffen viele kleine Entscheidungen: Rosinen ja oder nein?! 
Haferflocken pur?! Obst dazu?! Zum Schluß muss noch Milch 
in das Schälchen. Passt das überhaupt? Evtl nicht, dann stehen 
Wischlappen zur Verüfgung, um den Tisch oder den Fußboden 
zu reinigen. Neben sämtlichen Wahrnehmungskanälen, die bei 
den täglichen Mahlzeiten angesprochen werden, wird auch die 
Eigenwahrnehmung geschult. Wie schmeckt mir mein Essen 
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überhaupt? Hab ich zu viel aufgefüllt? Das eigene „Bauchge-
fühl“ entscheidet: bin ich satt geworden?

Frühstück nach „eigenem Geschmack“
Die Kinder erleben durch ihr selbständiges Handeln Lernmo-
mente.... geglückte und missglückte.
Ja, Kinder wollen wissen, wie die Welt funktioniert. Wir als 
KiTa bieten den geeignetetn Rahmen um Demokratiebildung 
und Partizipation zu fördern. Und auch die Rituale spielen im  
Zusammensein eine wichtige Rolle.
Rituale strukturieren den Tag, geben einen Rhythmus und ent-
schleunigen manchmal.

Eines unserer Rituale ist aus der Tradition entstanden, die zu-
künftigen Schulkinder feierlich zu verabschieden.

In diesem Sommer, am 28.6., werden Paul, Ella, Zoey, Pia,  
Simon, Tom, Terje, Eddy, Luisa, Lenny & Jorit im Rahmen un-
seres Sommerfestes verabschiedet ... und auch hierbei gibt 
es natürlich Möglichkeiten der Mitbestimmung und der Ge-
staltung für jedes Kind ... wir freuen uns darauf ...

… und grüßen herzlich aus der KiTa 

Kerstin Kristandt

AWO Stein
Der Ortsverein stellt sich vor

Liebe Steinerinnen, liebe Steiner, liebe Gäste,
der Ortsverein AWO Stein hat zur Zeit knapp 60 Mitglieder 
und besteht in Stein seit 42 Jahren.
Zu den jährlichen Aktivitäten gehört das 14-tägige Zusammenkom-
men, jeweils donnerstags ab 15 Uhr im Sportheim Stein (bis auf die 
Sommerpause). Dort treffen wir uns zu Kaffee und Kuchen und an-
schließenden Spielen. Saisonbeginn ist wieder am Donnerstag,  
den 5. September.
Vorher werden wir wieder einen Grillnachmittag veranstalten, 
voraussichtlich im Juli. Darüber werden wir rechtzeitig in der 
Presse informieren.
Am 12. September gehen wir auf AWO Tour. Das Ziel ist noch 
nicht bekannt. Anregungen nehmen wir gern an.  Auch darü-
ber werden wir rechtzeitig informieren. Im letzten Jahr waren 
wir im Oktober bei phantastischem Wetter in Hamburg und 
haben neben der Elphi das Miniaturwunderland besucht, was 
allen sehr gut gefallen hat.
Im späten Herbst werden wir einen Fotonachmittag im Sportheim 
anbieten. Günther Aldag, unser Vorstandsmitglied, wird uns Fo-
tos aus seinem riesigen Archiv zeigen und kommentieren.

Unseren Dank sagen möchten wir den Mitgliedern, die unser 
Kaffeetrinken organisieren, Anna und Erika, und denen, die 
jeweils den Kuchen dazu beisteuern. Ebenfalls möchten wir 
Uschi (2.Vorsitzende) und Holli vom Sportheim danken, ohne 
die unsere Zusammenkünfte so nicht möglich wären. Auch 
gilt unser Dank unserem Bürgermeister. Die Zusammenarbeit 
mit Peter macht uns Spaß und dazu betätigt er sich als hervor-
ragender Grillmeister.
Wir würden uns sehr über neue Mitglieder freuen. Sprecht 
mich gern an. Alle, die vielleicht Spaß an unseren Aktivitäten 
haben, heißen wir herzlich willkommen.

Allen Steinerinnen und Steinern und unseren Gästen in un-
ser wunderschönen Gemeinde wünschen wir einen tollen  
Sommer 2019.

AWO Ortsverein Stein
Der Vorstand
Heike Koppelwieser
01 71 / 5 53 86 52

info@tischlerei-sindt.de

24235 Laboe • Feldstraße 3 •  0 43 43 -  65 44 
www.bestattungen-sindt-laboe.de

24235 Laboe
Feldstraße 3a
 0 43 43 - 15 47

Bestattungen SINDTKG

Tischlerei

Fenster • Türen • Reparaturen
Innenausbau • Einbauschränke
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Der TSV Stein ist seit dem 29.03.2019 um eine Attraktion reicher

Klettern an der Boulderwand oder am Kletternetz

Eine Idee, die schon lange im Kopf rum irrte!  
Etwas für die Kinder zu tun, was nicht jeder  
Sportverein zu bieten hat. Eine Boulder-
wand und ein Kletternetz wären doch eine 
große Bereicherung für die Turnhalle im 
TSV Stein. Die Förde Sparkasse konnte 
nach einer Bewerbung durch den Verein 
die Anschaffung mit 2.000 Euro durch das 
Los-Sparen unterstützen, denn immerhin 
kostete die Anschaffung rund 6.500 Euro 
bei vielen zusätzlichen Arbeitsstunden 
durch die Mitglieder.
Als der sogenannte „Kindertag“ angesagt war, kamen viele 
Eltern und Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln zu der 
Veranstaltung, um die neuen Spielgeräte auszuprobieren. 
15 Quadratmeter Boulderwand stehen den Kletterern zur Ver-
fügung, mit einer Gesamthöhe von drei Metern.
Ab September starten wir richtig mit dem Event, Ziel sind be-
stimmte „Kletterstrecken“ in abgedunkelter Halle, mit Musik 
und vielen bunten Lichtern.
Auch ist es der Plan, weitere Sportarten zu integrieren, die 
nicht jeder im Umkreis hat! So lasst Euch überraschen, was 
noch kommt. Je mehr Vereinsmitglieder wir sind, umso mehr 
können wir für das Dorf, und das ganze Umfeld anbieten. Das 
werden wir auch machen!
Es folgt im Sommer wieder ein buntes Programm, mit Kinder-
vogelschiessen, Molenfest und unser eigenes „Wurstfest“ auf 
dem TSV Gelände. Wir wollen kleiner, herzlicher und schöner 
mit Euch feiern. Kommt am 10.8. auf eine Wurst, Kaffee & Ku-
chen ab 15 Uhr vorbei!
Auch unsere Fußballer haben Ihr „Soll“ in der letzten Saison 
erfüllt und starten motiviert in die Vorbereitung. Hier haben wir 

zwei kleine Veränderungen. Rene Mertins geht mit ins Trai-
nerteam unserer „Zweiten“ und Karsten Tolle startet mit als 
Trainer bei der Liga durch.
Im letzten Jahr haben wir eine neue Heizung installiert,  
alles auf LED Licht umgestellt, viele Malerarbeiten durch
geführt, eine Aufräumaktion mit Knickarbeiten uvm. Aber 
das ist heute schon nicht mehr wichtig, wir wollen nach 
vorne schauen. Wir hoffen auf neue sportliche Ideen, noch 
mehr Beteiligung/und Vereinsmitglieder, ein neues Flut-
licht und einen super Start in unser Jubiläumsjahr 2020.  
(50 Jahre TSV Stein) 

Ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren, den vielen Hel-
fern und meinen Vorstandskollegen für das tolle Jahr.

Timo Szopieray
1. Vorsitzender TSV Stein

tsvstein@web.de
www.tsvstein.de

Unsere Campingplätze in Stein

Ostsee-Camp Kliff
Ellernbrook 6
Tel.: 0 43 43 / 62 22
www.ostsee-camp.de

Stellplätze: 300

Camping Fördeblick
Ellernbrook 12
Tel.: 0 43 43 / 77 95
www.camping-foerdeblick.de

Stellplätze: 440

Campingplatz Neustein
An der K30 (Zur Steilküste)
Tel.: 0 43 43 / 81 22
www.camping-neustein.de

Stellplätze: 150

Ellernbrook

D-24235 Stein

Tel  04343-62 22

Fax 04343-49 93 30

info@ostsee-camp.de

www.ostsee-camp.de

Bettina Klindt

Bankverbindung:

Förde Sparkasse
BIC: NOLADE21KIE

IBAN: DE50210501700061001202

Stein, den 15.04.18
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Das passiert 2019

Stein-Wendtorfer Fischerverein

Der Stein-Wendtorfer Fischerverein von 1907 e.V. ist der zweitäl-
teste Verein in Stein. Er hat 120 Mitglieder und befasst sich mit 
der Brauchtumspflege im Fischereiwesen, der Förderung des 
Umweltschutzes und vor allem der Verwaltung des Bojenfeldes – 
gelegen am östlichen Ortsrand von Stein. Allseits bekannt sind 
unser Dorschball mit Livemusik. Jährlich im Januar findet der 
beliebte Ball mit dem traditionellen Dorschessen im Haus des 
Kurgastes statt. als auch unsere vergnügten Fischerfeste, die zu-
meist im Juli am Bojenfeld stattfinden. 
Der Vorstand besteht derzeit aus dem 1.Vorsitzenden Günter 
Grotzeck, dem 2.Vorsitzenden Heinz Beutler, der Kassenwartin 
Gabi Sindt und dem Schriftwart sowie Bojenfeldverwalter Dr. Se-
bastian Ullrich. Wer einen Liegeplatz im Bojenfeld haben möchte,  

kann sich bei Sebastian  
Ullrich unter der Rufnummer  
0 43 43 / 4 24 23 42 melden  
und alles Weitere erfahren, 
auch zu einer Mitglied-
schaft im Verein. Ergänzt 
wird der Vorstand von zwei 
Ältermännern, derzeit ist es  
nur Joachim Göttsch, unser 
langjähriges Mitglied und 
Ältermann Peter Münzner ist 
leider vor kurzem verstorben 
wie auch Reiner Schwarten.

Was passiert in 2019? Nach 
zähem jahrelangen Ringen 
mit den Behörden haben wir 

es endlich geschafft, eine Bauvoranfrage für das Aufstellen von 
zwei Containern auf unserem Winterliegeplatz genehmigt zu be-
kommen. Derzeit läuft der Bauantrag und wir hoffen, Ende des 
Jahres mit Unterstützung unserer Mitglieder die Container aufge-
stellt und alle Behördenauflagen erfüllt zu haben. 
Ein weiteres Highlight wird unser diesjähriges Fischerfest 
sein, das am 13.07.19 ab 13Uhr bei Drea’s Bude an unserem 
Bojenfeld stattfinden wird. Es gibt natürlich viel Fisch, Kaffee, 
Kuchen, alkoholfreie Getränke, Bier und Köm. Dazu haben wir 
ein wenig Livemusik am Nachmittag mit dem Shantychor Ole 
Schippn und abends Patrick Wilkens mit Verstärkung (Sänger 
von der Tequlia Sunrise Gang). Alle dürfen mitfeiern, selbst-
verständlich auch die Kinder…

Ihr Stein-Wendtorfer Fischerverein

Für den Vorstand
Günter Grotzeck
Vorsitzender

Ich bin bereit die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Stein zu unterstützen und  
erkläre hiermit meinen Eintritt in die Wehr als 
[  ]  aktives Mitglied [  ]  jugendliches Mitglied [  ]  förderndes Mitglied
unter Anerkennung der Satzung.

Name:  _______________________________  Vorname: ______________________________

Anschrift: _____________________________________________________________________

Geb.Datum: ___________________________  Telefon: ___________________________________

Stein, den: ____________________________   _______________________________________
                                                                             Unterschrift

                                                                             Unterschrift

Der Jahresbeitrag beträgt zur Zeit für
Erwachsene 17,00 Euro
Rentner 11,00 Euro               _____________,00 € Ihr Beitrag

                                                       
(wir freuen uns auch über einen höheren Beitrag)    

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich die Freiwillige Feuerwehr Stein widerruflich, den von mir zu 
entrichtenden Jahresbeitrag zu Lasten meines Kontos:

IBAN (22stellig): _________________________________________________________________

BIC (Internationale Bankleitzahl, 8 oder 11 stellig): _________________________________________

abzurufen. Die jährliche einmaige Belastung Ihres Kontos erfolgt zum 
15. Dezember eines jeden Jahres. Ist der Tag kein Banktag, werden wir den 
nächsten Banktag als Fälligkeitstag wählen.

Als Freiwillige Feuerwehr Stein treten wir dabei als Teilnehmer des Lastschriftverfahrens mit der
Gläubiger – ID: DE25ZZZ00001078159 auf. Ihre Mandatsreferenz wird Ihre Mitgliedsnummer. 

Stein, den: ____________________________   _______________________________________

Ich bin bereit die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Stein zu unterstützen und  
erkläre hiermit meinen Eintritt in die Wehr als 
[  ]  aktives Mitglied [  ]  jugendliches Mitglied [  ]  förderndes Mitglied
unter Anerkennung der Satzung.

Name:  _______________________________  Vorname: ______________________________

Anschrift: _____________________________________________________________________

Geb.Datum: ___________________________  Telefon: ___________________________________

Stein, den: ____________________________   _______________________________________
                                                                             Unterschrift

                                                                             Unterschrift

Der Jahresbeitrag beträgt zur Zeit für
Erwachsene 17,00 Euro
Rentner 11,00 Euro               _____________,00 € Ihr Beitrag

                                                       
(wir freuen uns auch über einen höheren Beitrag)    

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich die Freiwillige Feuerwehr Stein widerruflich, den von mir zu 
entrichtenden Jahresbeitrag zu Lasten meines Kontos:

IBAN (22stellig): _________________________________________________________________

BIC (Internationale Bankleitzahl, 8 oder 11 stellig): _________________________________________

abzurufen. Die jährliche einmaige Belastung Ihres Kontos erfolgt zum 
15. Dezember eines jeden Jahres. Ist der Tag kein Banktag, werden wir den 
nächsten Banktag als Fälligkeitstag wählen.

Als Freiwillige Feuerwehr Stein treten wir dabei als Teilnehmer des Lastschriftverfahrens mit der
Gläubiger – ID: DE25ZZZ00001078159 auf. Ihre Mandatsreferenz wird Ihre Mitgliedsnummer. 

Stein, den: ____________________________   _______________________________________

Aufnahme-Antrag in die Freiwillige Feuerwehr Stein
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TSV Kinderfasching
Impressionen vom Kinderfaschingsball des TSV am 17.02.2019

Heizung • Sanitär
Öl- und Gasfeuerung

Solar- und Wärmepumpen
KundendienstHeizungsbau

Seekamp 10 • 24235 Stein
Tel. 0 43 43 - 51 02 • Fax 0 43 43 - 51 54

www.heizungsbau-roland-stephan.de • stephan-stein@t-online.de
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Totenbeliebung Stein von 1814
Bericht über die Mitgliederversammlung

Am 4. März, bei der Mitgliederversammlung der Toten-
gilde, hatten die anwesenden Mitglieder, in der Hoffnung 
auf seine Genesung, Reiner Schwarten wieder zum Vor-
sitzenden gewählt. Nun bleibt sein Platz leer. Er verstarb 
am 30. März und wir sind darüber traurig.
Reiner war 22 Jahre im Vorstand der Totengilde und hat 
sie seit 2011 als Vorsitzender vertreten.

Ebenso trauern wir über den Tod von fünf weiteren Mitglie-
dern bereits im ersten Halbjahr 2019: 
Renate Hagedorn, Otto Zitzke, Monika Richter, Ellen Ziemer 
und Peter Münzner.

Die Mitgliederversammlung 2019, welche wie immer am  
Rosenmontag im Sportheim Stein stattfand, wurde vom stell-
vertretenden Vorsitzenden Ralf Diekmann geleitet. Anwesend 
waren 14 Mitglieder.
In einer Schweigeminute wurde der Verstorbenen Mitglieder 
des Vorjahres gedacht: Volker Mertins, Jan Rönnau, Astrid 
Münzner und Liesel Arp.
Begrüßt wurden sechst neu eingetretenen Mitglieder, zwei 
haben die Gilde verlassen, so dass der Stand wieder wie im 
Vorjahr 223 Personen war.
Brigitte Gehrke berichtete über die Finanzen. Klaus Schwarten 
und Jochen Mohnhaus hatten die Kasse geprüft und die Ent-
lastung des Vorstandes beantragt. Dem wurde entsprochen.

Einstimmig gewählt wurden für ein weiteres Jahr: 
Ralf Diekmann als 2. Vorsitzender, Brigitte Gehrke als Kassen-
wartin, Hein Treydte und Markus Richter als Beisitzer. Als Kas-
senprüfer Jochen Mohnhaus und Hans Werner Kühl.
Außerdem wurde über eine den heutigen Gegebenheiten an-
gepasste Satzung abgestimmt. Sie löst die alte von 1814 ab, 
stützt sich aber auf die Tradition „jedem Mitglied eine würdi-
ge Bestattung zu ermöglichen.“ Die „Todtenbeliebung“ wurde 
1814 in den Kriegsjahren gegründet um ganz praktische Hilfe 
bei den vielen Bestattungen zu leisten. 
Heute beschränkt sich die nachbarschaftliche Hilfe auf einen 
finanziellen Beitrag im Sterbefall von zur Zeit 600 Euro. Dafür 
wird von jedem Mitglied ein Umlagebetrag eingesammelt.
Klar ist, dieses Umlagesystem lässt sich nur aufrecht erhalten, 
wenn neue Mitglieder nachkommen. Wer also beitreten möch-
te oder mehr Informationen braucht, kann diese bei einem der 
Vorstandsmitglieder bekommen. Oder auch bei Ulrike Jenz 
(die dankenswerterweise im Dorf die Umlage einsammelt) 
und bei der Gemeinde.
Wer online Informationen anfordern möchte kann das unter: 
brigittegehrke@ki.tng.de oder telefonisch 0 43 43 / 98 02

Im Namen des Vorstandes eine schöne und gesunde Sommerzeit!
Brigitte Gehrke

Reiner Schwarten bei der Verabschiedung von Jochen Busch als Kassenwart 2018

Nach der Versammlung der gesellige Teil mit Dreekart und Klönschnack.

Feldstraße 19 • 24235 Laboe • Tel.: 0 43 43 / 62 93 • E-Mail: maler-holtfreter@t-online.de

Qualität aus Meisterhand:
• Maler- und Lackierarbeiten
•  Dekorative Techniken  
• Fassadenrenovierung

• Vollwärmeschutz
• Tapeten und Farben
• Teppichboden

•  Gerüstverleih bis 1200 m2

Verleih:
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Kniffel- und -Skat-Abend der SPD Stein

Jährliches Boßel-Tournier der SPD Stein

Spielend für den guten Zweck

18. Steiner Boßeln

Einen gemütlichen Abend verbrach-
ten alle Spieler und Spielerinnen beim  
Kniffel- und Skatabend am 1.März 
im Sportheim, der von der SPD-Stein  
veranstaltet wurde.
Groß war die Freude bei allen Knifflern,  
wenn das Würfelglück ihnen einen 
Kniffel und viele Punkte bescherte. 
Gleichzeitig hofften die Skatspieler 
auf ein gutes Blatt, um mit Taktik viele 
Punkte bei einem Spiel zu gewinnen.
Am Ende des Abends standen die 

Gewinner fest. Beim Kniffeln erspiel-
te sich Susanne Höhne und bei den 
Skatspielern Jürgen Degen die meisten 
Punkte. Beide konnten sich über eine 
Präsenttasche als ersten Preis freuen. 
Die nachfolgenden Plätze konnten sich 
dank der Sponsoren einen Verzehr
gutschein oder Fleischpreise aussuchen.
Sehr gefreut haben sich auch die Kin-
der und Erzieherinnen der KITA in Stein. 
Den Reinerlös der Eintrittsgelder erhielt 
der Förderverein als Spende.

Eine motivierte Truppe startete am 
14.04.19 auf Einladung der SPD-Stein 
zum 18. Steiner Boßeln. Sie trotzte 
dem kräftigen, kalten Ostwind, der 
auf dem Hinweg von vorne pustete. 
Mit viel Power und guter Laune wur-
de wieder um jeden Zentimeter ge-
kämpft. Zwischendurch gab es immer 
wieder mal eine Pause, um sich auf 
die ein oder andere Art zu stärken. 

Mit Wind im Rücken ging es um so 
beschwingter auf dem Rückweg. Alle 
freuten sich im Anschluss über eine 
leckere, heiße Suppe im Sportheim 
in Stein. Die hatte sich jeder verdient. 
Die Siegerehrung mit Urkunden und 
kleinen Preisen durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Ob jung oder alt, alle wa-
ren sich einig: Im nächsten Jahr auf 
ein Neues!

• Konfektion sämtlicher Dekorationen
• Verkauf und Reparatur 

von Plisseeanlagen u.v.m.
• Gestaltung von Ferienobjekten 

mit Beratung vor Ort
• Immobilien für den Verkauf vorbereiten 

[Homestaging]



Blickpunkt Stein

16

Ausgabe 06/2019

Umfangreiche Maßnahmen für den kommenden Bade-Sommer

Stein machte den Strand fit für die Saison

Im Fremdenverkehrsort Stein stehen 
Bürgermeister und der Bauhof in den 
Startlöchern. Alles ist bereit, um den 
dringend benötigten Sand in die Buh-
nenfelder zu spülen. 4000 Kubikme-
ter Sand werden aus der Fahrrinne 
der Marina Wendtorf an den Strand 
gespült. Das ist nur eine der vielen 
Maßnahmen, mit denen die Gemeinde 
ihren Strand zum Start in die Saison 
herrichtet.
Bürgermeister Peter Dieterich traf sich 
vor Ort zur Beratung mit den Mitar-
beitern der Firma Deutsch-Dänische 
Wasserbau GmbH, um das weitere 
Vorgehen zu beraten. Die Spülleitung 
liegt bereits am richtigen Platz, das 
Spülschiff ebenfalls.
Jahr für Jahr hat die Gemeinde Stein 
für diese Maßnahme Geld in den 
Haushalt eingestellt. „Die Buhnenfel-
der sind leergefegt, aber wir wollen 
unseren Urlaubsgästen ihren Strand 
bieten, den sie hier an der Ostsee er-
warten“, erklärte der Bürgermeister. 
Doch nach den zwei jüngsten Sturm-

fluten ist es mit dem jährlichen Auf-
spülen nicht getan, um den Strand 
wieder saisonfit zu machen. Auch die 
Mole hatte es, wie berichtet, heftig mit-
genommen.
Außerdem richte die Gemeinde die 
durch die Frühjahrsstürme stark be-
schädigte Steiner Mole wieder her. 
Der Teil des Stegs, der durch die 
Wassermassen aus der Verankerung 
gerissen worden und in den Dünen in 
Einzelteilen verteilt worden war, soll 
nun in einem leichten Kunststoff-Mate-
rial wiederhergestellt und auf der Mole 
montiert werden. „So können wir künf-
tig den Steg zum Winter abmontieren 
und ebenso wie den Molenkopf einla-
gern“, erklärte Dieterich. Die ebenfalls 
beschädigten Treppenstufen sollen 
ebenfalls repariert werden.
Für Bürgermeister Dieterich gibt es 
keine Alternative, denn nicht nur die 
Sommergäste wünschen sich einen 
Strand mit Sand und einer intakten 
Mole, sondern auch die vielen Braut-
paare, die sich auch in diesem Jahr 

wieder das Ja-Wort am Steiner Strand 
geben wollen: Insgesamt 124 Trauun-
gen hat der Bürgermeister bereits im 
Kalender stehen.
Auch der Tatort Hawaii, Steins Anzie-
hungspunkt für Ausflügler, Familien, 
Musikfans und Surfer gleichermaßen, 
ist ebenfalls wieder an seinem ange-
stammten Platz angekommen. Surf
lehrer Jörg Michaelsen stellt seine 
Strandkörbe auf den Deich, um den 
Ostergästen bereits ein windgeschütz-
tes Plätzchen anbieten zu können.

Der Steiner Bürgermeister Peter Dieterich (rechts)  
berät vor Ort mit den Mitarbeitern Uwe Oede sowie 
Walter Brömstrup von der Firma Deutsch-Dänische Was-
serbau GmbH die Lage der Spülleitung für den Sand.

Änderungen vorbehalten!

Mängelmeldung
an die Gemeinde Stein

Gemeinde Stein
Der Bürgermeister, Dorfring 4, 24235 Stein
Fax: 04343 / 49 99 97
Mail: dieterich-stein@t-online.de
Gemeindebüro Dorfring 20a

Kurzbeschreibung des Mangels:

Bereich der Mängelfeststellung:

Verkehrsflächen
PGehweg

PRadweg

PFahrbahndecke

PStraßenablauf

PKanaldeckel

PHydranten und sonstige Schieberkappen

Verkehrseinrichtungen
PVerkehrsschild

PStraßennamenschild

PHinweisschild

PAmpelanlage

Sonstige Einrichtungen
PStraßenbeleuchtung

PBushaltestellen

PToilettenanlagen

PGrünanlagen

Sonstiges
PUnratablagerungen

PSonstige Gefahrenhinweise

AbsenderIn:

Name

Anschrift

Telefon / E-Mail für eventuelle Rückfragen

Datum und Unterschrift

Bitte ausschneiden und einsenden an:
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am 6. April 2019

Strand und Ortsreinigung mit der Flensburger Brauerei

Bereits zum zweiten Mal fand die 
Strand- und Ortreinigung in Stein ge-
meinsam mit der StrandGut Aktion 
der Flensburger Brauerei statt.

Mehr als 60 Steiner waren dem Aufruf 
der Gemeinde gefolgt, am gemeinsa-
men Strandreinigen teilzunehmen. 

Die Flensburger Brauerei war mit 
zwei Helfern und ihrer Strandreini
gungsmaschine angereist und hatte  
zudem ausreichend Getränke für die 
Helfer dabei. 

Auch gab es in diesem Jahr eine be-
sondere Belohnung für alle Müllsamm-
ler: die Chance auf zwei Konzertkarten 
für das Open Air Konzert von Mark 
Forster am 18. August in Heiligenhafen, 
versteckt in einer Flaschenpost. Gefun-

den wurde die Flaschenpost nach lan-
ger Suche von Emilia, die die Flasche 
stolz präsentierte.

Es wurden insgesamt rund 10 Müll
säcke gefüllt. Zur Stärkung, mit von 
der Flensburger Brauerei gesponser-

ten Suppen, ging es nach getaner  
Arbeit wie gewohnt in die Räumlich-
keiten der Feuerwehr.

Ein herzliches Dankeschön an alle  
Helfer für die tatkräftige Unterstüt-
zung und bis nächstes Jahr!
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jetzt in Stein zu finden

"Goris" Kunst-Forum

Das Kunst-Forum von Rainer „Gori“ Gorisch ist umgezogen. 
Statt wie in den Vorjahren im Herrenhaus in Probsteierha-
gen ludt der freischaffende Künstler am 27. und 28. April 
nun nach Stein in das Haus des Kurgastes ein. 

Rainer Gorisch hat in mehr als 20 Jahren sein Kunst-Forum 
zu einer echten Marke für die Probstei entwickelt. Denn 
Kunstinteressierte wissen: Gori hat immer eine besonde-
re Auswahl an hochwertigen, ungewöhnlichen, ausgefal-
lenen, aber auch gebrauchsfähigen Kunst-Objekten zu 
bieten. Besucher können dabei verschiedenen Anbietern 
über die Schulter schauen, sich an den Exponaten erfreu-
en, sie erwerben und ganz nebenbei das kulinarische An-
gebot des Küchenteams genießen.

Der Wechsel an den neuen Standort, so Rainer Gorisch, 
sei organisatorisch begründet. Dabei tue die neue Örtlich-
keit dem Anspruch seiner Veranstaltung keinen Abbruch. 
Mehr als 40 Schaffende und Handwerker aus ganz Nord-
deutschland waren dabei.

„Viele Aussteller kommen immer wieder gern an die Ost-
see, egal ob nach Probsteierhagen oder nach Stein“, sagt 
der Veranstalter. So konnte er auch wieder eine breite Pa-
lette an „Top-Leuten“, gewinnen, die zwei Tage lang einen 
Einblick in die Vielfalt ihrer Arbeit gaben.
Diese Vielfalt reichte von Malerei in unterschiedlichen Tech-
niken wie Acryl, Collagen, Seide und Aquarell über Bild-
objekte, Fotografie, Steindruck, Skulpturen aus Sandstein, 
Tiffany-Technik bis hin zu Schmuckdesign in Gold, Silber 

und Edelstein. Freunde der Holzkunst kamen unter ande-
rem bei der Kettensägen-Technik auf ihre Kosten.

Glasobjekte und Keramik, Designerhemden und -blusen, 
Stofftaschen und Lederdesign rundeten das Angebot ab. 
Außerdem war Bubble Bert vor Ort und zauberte mit den 
Kindern Seifenblasen in die Luft.

Wie gewohnt, findet auch in diesem Jahr am ersten Juli 
Wochenende, wieder das Kunstwochenende mit histo-
rischem Handwerker-Markt im und um das Haus des  
Kurgastes statt.

Samstag 6.7. von 11 – 18 Uhr und 
Sonntag 7.7. von 10 – 18 Uhr!

18

Praxis für Naturheilkunde

Wiebke Arp
Heilpraktikerin

Dorfring 40
 2 4 2 3 5  Stein

Tel.: 04343 - 9 8 5 1
Fax: 04343 - 9 2 8 7

Termine nach Vereinbarung

Die Probsteier Korntage 
                                  27. Juli bis 25. August 2019

Tourismusverband Probstei e. V.
Alte Dorfstr. 53 | 24253 Probsteierhagen
Tel. 0 43 48/91 91-84 | www.probstei.de

Die Probsteier Korntage... das heißt vier
Wochen lang Spaß für die ganze Familie!

• Strohfigurenwettbewerb
• Mühlenbesichtigungen
• Kutschfahrten
• Führungen auf dem Bauernhof
• Strandwanderungen
• und vieles mehr

WeitereInformationen finden Sie unter
probsteier-korntage.de
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Der CDU-Ortsverband Stein

Frühlingsfest in Stein

Am 27. April richtete der CDU-Ortsver-
band Stein wieder das beliebte Früh-
lingsfest aus.
Bei strahlendem Sonnenschein wurden 
auf der Uferkoppel an der Boulebahn 
die Spiele Boule, Gummistiefelweitwurf 
und Knobeln ausgetragen. Viele Kinder 
und Erwachsende versuchten ihr Glück.

Mit köstlichen, selbstgebackenen Torten 
und Kuchen, sowie Kaffee und Kaltgeträn-
ken konnte man sich in fröhlicher Runde 
stärken und einen Klönschnack halten.

Allen Spendern der süßen Köstlich
keiten danken wir recht herzlich.

Als Ehrengäste durften wir Melanie 
Bernstein (MDB) und Werner Kalinka 
(MDL) bei uns begrüßen.
Am Ende des Nachmittags erhielten 
die Besten der Spiele dank zahlreicher 
Sponsoren schöne Preise.

Ein großes Dankeschön geht an: 
Alte Dorfbäckerei-Stein, Tatort Hawaii, Ost-
see-Camping Petrowski, Beutler Bestattun-

gen, Haus des Kurgastes, Mare Wellness u. 
Sport, Fischbetrieb Rönnau, Tia v. Mandel 
und Hartung Edition Neumünster.

Bedanken möchten wir uns auch bei un-
serer Feuerwehr und dem TSV Stein für 
das Ausleihen des Zeltes, der Kaffeema-
schine, u.s.w. und allen anderen Helfern.

Wir hatten einen schönen Nachmittag und 
hoffen, unseren Gästen ging es genauso.

Ihr CDU-Ortsverband Stein
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Traditionelles Maibaum-Aufstellen in Stein

Maibaumfest

Der 1. Mai wurde in der Gemeinde Stein 
zünftig gefeiert. Die Veranstaltung starte-
te mit dem Aufstellen des traditionellen 
Maibaums um 11 Uhr am Dorfring. Groß 
und Klein durften sich über ein kulina-
risches Angebot von Maikringeln und 
frischem Fleischkäse im knackigen Bröt-
chen freuen, es gab Kaffee, Musik und 
Getränke. Das Fest war gut besucht und 
die Speisen wurden restlos verzehrt. Für 
gute Stimmung und maritimes Flair sorg-
te der Laboer Shantychor Ole Schippn, 
dafür ein herzliches Dankeschön!

Auch das Steiner Glücksrad, mit vielen, klei-
nen Gewinnen, kam zur Freude der Kinder 
zum Einsatz. Mit einem Flohmarkt auf dem 
Gelände der flankierenden Höfe erhielt die 
Maifeier einen weiteren Akzent, der das 
Programm unterhaltsam abrundete. 

Wir bedanken uns bei allen „Kranz-
schmückern“, „Baumaufstellern“ und  
„Verköstigern“ für die tatkräftige  
Unterstützung!

mit neuem Wagen am Steiner Dorfring

Fischereibetrieb Rönnau 

2018, nachdem Familie Busch mit ihrer Fischräucherei 
in den wohlverdienten Ruhestand ging, übernahm der  
Fischbetrieb Rönnau die Räucherfischversorgung am  
Steiner Dorfring.
Nun geht die Außenstelle des Kutters Søgård in die zweite 
Saison und das mit neuem und geräumigerem Imbisswa-
gen, in dem alle Mitarbeiter genügend Platz haben, die 
zahlreichen Urlauber, Tagesgäste und natürlich auch Ein-
heimische mit Fischbrötchen, Pommes etc. zu versorgen.
Geöffnet ist in der Saison täglich von 11:00 – 18:00 Uhr,  
bei „Schietwetter“ bleibt geschlossen!

Auch hier werden Sie gut versorgt:
Haus der Kurgastes „Uferrestaurant“,  
Uferkoppel 10, 24235 Stein, 043 43 - 50 64, www.haus-des-kurgastes.de

Tatort Hawaii Strandbar,  
"Am Strand" in Stein, 043 43 - 43 91 33, www.tatort-hawaii.de

Café Kaffeklatsch,  
Dorfring 32, 24235 Stein, 043 43 - 49 49 10 kaffee@kaffeeklatsch-stein.de

Alte Dorfbäckerei,  
Strandstraße 18, 24235 Stein, 043 43 - 50 05, www.alte-dorfbaeckerei.com

Heidi´s Imbiss,  
Strandstraße, beim Bojenfeld, 24235 Stein

Sportheim Stein,  
Am Sportplatz 4, 24235 Stein, 043 43 - 93 60
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Lichtbildervortrag bei Kaffee und Kuchen

Stein – eine Zeitreise ...

"Stein früher und heute"

Die Steiner Chronik!

Am 13. April lud der Fremdenverkehrsverein Stein zum Licht-
bildervortrag bei Kaffee und Kuchen ins Haus des Kurgastes 
ein. Der Andrang war unerwartet hoch und die Freude von 
Günther Aldag über das Interesse an der Geschichte der Ge-
meinde Stein ebenso. Günther Aldag berichtete eindrücklich 
und mit vielen Bildern über die Entwicklung Steins von einem 
Bauern- und Fischerdorf zum Erholungsort. 

Waren vor 50 Jahren noch alle 9 Bauernhöfe aktiv und lebten 
ihre Besitzer alle von der Landwirtschaft, so sind es heute nur 
noch 3 selbstständige Landwirte. Nach und nach hat ein Hof 
nach dem anderen seinen Betrieb eingestellt. Mit der Fische-
rei war es ebenso. So hat fast jeder ältere Fischer aus Alters-
gründen die Fischerei aufgegeben. 
Der Fremdenverkehr entwickelte sich immer stärker. Die Bade-
gäste aus dem Nahbereich, wie Kiel, Neumünster und Hamburg, 
zog es an den Steiner Strand. So baute die Gemeinde Stein nach 
und nach Parkplätze aus, um den Nahverkehr im Ort zu regeln.

Hinzu kam die Zimmervermietung mit Frühstück. Aus den 
Zimmervermietungen wurden Ferienwohnungen. Auch an  
die Wassersportlern wurde gedacht und den Bootsfreunden 
ein Liegeplatz im Bojenfeld angeboten. Die Zimmervermitt-
lung hatte Lotte Kahl mit Unterstützung der Vermieterfrauen 
im 1. Gemeindehaus (heute Beutlers Bestattungsunterneh-
men) geleitet. Später zog der Fremdenverkehrsverein in das 
freigewordene Feuerwehrgerätehaus ein.
In einem gemeinsamen Strandausschuss, mit je 2 Vertretern 
aus Stein, Wendtorf und der Marina Wendtorf wurde vom Frem-
denverkehrsverein (auch für die Gäste der Marina Wendtorf) 
das Jahresprogramm besprochen: DLRG-Unterbringung, Ver-
pflegung, Sauberhaltung des Strandes, Unterhaltung des WC 
Containers besprochen. Den Feriengästen gefiel es in Stein. 

Für den, der noch mehr erfahren möchte, ist die Steiner Chronik 
sicher das Richtige. Die erhalten Sie in der Gästeinformation 
in Stein oder per Bestellung unter: 
tourist.info@gemeinde-stein.de

An folgenden Terminen hält Günther Aldag 
weitere Vorträge:

Mittwoch, 17. Juli 
„Stein früher und heute“

Mittwoch, 07. August
„Sturmfluten an Nord- und Ostsee“

jeweils um 19.00 Uhr 
im Haus des Kurgastes, Uferkoppel 10 in Stein

Eintritt: 2,– EUR, (Kinder sind frei)

Die geschriebene Geschichte Steins beginnt 1240. Doch es 
ist viel älter. Hier haben schon in Urzeiten Jäger und Sammler 
ihr Lager aufgeschlagen. In Stein haben unzählige Generatio-
nen ihre Spuren hinterlassen und das Dorf lebendig gemacht. 
Stein ist nie ein Brennpunkt der Geschichte gewesen, aber 
die Geschichte hat Stein geprägt, und Stein hat sich mit ihr 
gewandelt. Das ist hier nachzulesen.

Erhältlich in der Gästeinformation!

Bestellservice unter: tourist.info@gemeinde-stein.de 
Der Verkauf erfolgt auf Rechnung der Gemeinde Stein.

Neuer Preis pro Band 19,95 €
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Die Probsteier Korntage

Ab dem 27. Juli dreht sich 
in der Region wieder alles 
„Rund um das Korn“. 

Vier Wochen lang gibt es un-
terhaltsame, lehrreiche und  
spannende Veranstaltungen:  
Wie früher Korn gemahlen 
wurde, erfährt man in der 
Krokauer Mühle, in die Her-
stellung leckerer Probsteier 
Spezialitäten weihen die  
Direktvermarkter persönlich  
ein und mit der Pferde
kutsche geht es quer durch die Kornfelder. Die aktuelle Land-
wirtschaft, ob konventionell oder ökologisch, stellt sich auf den 
unterschiedlichen Hofführungen den Gästen und Einheimischen 
vor. Dabei werden Informationen, Spaß, Unterhaltung und Mit-
machaktionen miteinander verbunden. Schlossbesichtigungen, 
Schmiedevorführungen, Strohballensingen, die Ährensuche im 
Heckenlabyrinth und zum Abschluss die Brauchtumsveranstal-
tung „Erntekrone binden“ präsentieren ein abwechslungsreiches 
Programm – da ist für jeden Geschmack und für Groß und Klein 
etwas dabei. Die beliebten Strohfiguren sind während der gesam-
ten Dauer der Korntage im ganzen Probsteier Land zu sehen.
Die Eröffnungsfeier findet am 27. Juli ab 12 Uhr rund um den 
Dorfteich in Lutterbek statt.

Eine Welt aus Stroh

Ein Tante-Emma Laden, ein 
Einhorn auf Weltreise und 
die Comicfigur Werner auf 
seiner Horex, kunstvoll aus 
Stroh geformt, zierten sie 
im vergangenen Jahr ein-
drucksvoll die Straßen und 
Wege der Probstei. Lassen 
Sie sich überraschen, was 
die Strohkünstler der Ge-
meinden sich in diesem 
Jahr wieder ausgedacht 

haben. Die Skulpturen und Strohpanoramen sind während der 
gesamten Dauer der Probsteier Korntage im ganzen Probsteier 
Land zu sehen. 

Am 25. August ist es dann wieder soweit – die Preisverleihung 
des beliebten Strohfigurenwettbewerbs krönt die Abschluss
veranstaltung der Probsteier Korntage 2019. 

Weitere Informationen und Bilder unter 
www.probsteier-korntage.de 

27. Juli – 25. August 2019
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Bücher-Tipps der Fachbücherei

Der Bücherbus 
kommt nach Stein!

Alle 3 Wochen, jeweils am 
Montag, können Sie in 
Stein im Bücherbus Bücher,  
Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3 sowie DVDs 
ausleihen. 

Die nächsten Termine sind:
 
08. Juli, 26. August,  
16. September, 14. Oktober

Dorfplatz, Bushaltestelle:	
11.05 – 11.30 Uhr 
Seekamp, Jägergang 5:		
14.45 – 15.00 Uhr

Ihr Bücherbus-Team

Susanne Stökl und  
Russell Münzenberg

Tel.: 0 43 42 / 59 81
info@fahrbuecherei10.de 
www.fahrbuecherei10.de 

Zusätzlich zu unseren 
52.000  Medien bieten wir 
auch e-books und andere 
digitale Medien an. Über 
die „Onleihe zwischen den 
Meeren“ www.onleihe.de/
sh können Sie sich e-books 
und andere digitale Medien 
auf Ihren PC, e-book-reader 
(nicht möglich auf Kindle!), Ihr 
Tablet oder andere Endgerä-
te herunterladen. Vorausset-
zung dafür ist nur Ihr gültiger 
Fahrbücherei-Ausweis. 

Roman:

Gardam, Jane:  

Bell und Harry.   
Hanser, 2019

 

Kinderbuch:

Fasshauer, Ulrich:  

Die Bande zur Rettung 
der Gerechtigkeit.  
(Robin vom See, Bd. 1)  

magellan, 2019 

Sachbuch für Kinder:

Braun, Christina:  

Bienen.  
(Was ist Was Erstes Lesen)  

Tessloff, 2019 

DVD:

Scott, Ken:

Die unglaubliche  
Reise des Fakirs, 
der in einem Kleider-
schrank feststeckte.  
Capelight pictures, 2019 

Familie Bateman will dem lauten 
Londoner Sommer entfliehen 
und mietet in Yorkshire ein altes 
Farmhaus. Hier schließt Harry, 
der jüngste Sohn, schnell Freund-
schaft mit Bell, dem Sohn der 
Vermieter. Jahr für Jahr und mit 
jedem gemeinsam erlebten Aben-
teuer wird diese Freundschaft 
erneuert, so unter-schiedlich ihre 
Familie auch sind. Ein Roman vol-
ler Weisheit und Humor. 

Soll man jemandem helfen, den 
man gar nicht mag? Als Robin ein 
Handy mit einem fiesen Video ent-
deckt, muss er sich entscheiden. 
Zwar findet er den dicken Jannik 
aus seiner Klasse, den das Video 
zeigt, ziemlich doof, aber gilt Ge-
rechtigkeit nicht auch für Blöde? 
Zusammen mit seinem besten 
Freund, seiner Cousine und Kilian 
aus Berlin nimmt er sich der Sache 
an. Zwischen Campingplatz, unbe-
rührten Seen und Robinson-Insel 
finden die Freunde heraus, dass 
mehr hinter dem Video steckt, und 
schlichten einen alten Streit. 
(ab 9 Jahren)

Schwer beladen mit Nektar und 
Pollen kehren die Honigbienen 
in ihren Stock zurück. Im Frühling 
bestäuben Wildbienen blühende 
Obstbäume. Eine flauschige Hum-
mel landet auf einer Blüte. Will-
kommen im Reich dieser fleißigen 
Insekten. Sachwissen zum Selber-
lesen, große Fibelschrift und kur-
ze Textabschnitte erleichtern das 
selbstständige Lesen.  
(für Schüler der 2. und 3. Klasse) 

Der junge Straßenkünstler Aja ver-
dient seinen Lebensunterhalt in 
den quirligen Gassen von Mumbai. 
Doch eine Frage beschäftigt ihn 
seit frühester Kindheit: Wer ist sein 
Vater? Erst nach dem Tod seiner 
Mutter entdeckt er eine Spur, die 
nach Paris führt. Kurz entschlossen 
reist Aja in die Stadt der Liebe, wo er 
gleich am ersten Tag die bezaubern-
de Amerikanerin Marie kennenlernt. 
Bevor Aja ihr Herz erobern kann, 
verschlägt es ihn auf eine spekta-
kuläre Reise quer durch Europa, die 
ihren kuriosen Anfang in einem un-
scheinbaren Kleiderschrank eines 
Möbelhauses nimmt.
(FSK ab 6 freigegeben) 
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„Spoor in de Nood, denn hesst du de Tied doorto“ seggt man! 
Jede Gemeinde, jedes Dörp mutt spoorsam mit de Stuergro-
schen umgahn, und se doot datt ook, se versöcht datt jeden-
falls. Un wenn denn die Fuerwehr ankummt un will ‘n neeges 
Sprüttenhusss hemm, oder will sick ‘n beeter grööter maaken, 
denn geiht datt Gestöhn los. Awer as duunemals Florian un 
seine Fuerwehrlüüd, so maakt se datt hüüt ook noch jüm-
mers:  se maakt datt allns alleen! 
Too’n Wochenenn kaamt de Kamrooden tosaamen un denn 
ward inne Hann spuckt un denn geiht datt rund. De een kann 
muuern, de anner kann timmern, de een leggt de Waterlei-
tung, de anner kann mit datt elektrische ümgahn, un meist 
finnen sick je ook noch ‘n poor Frünn, de noch ‘n, de noch ‘n 
beeten miehr köönt, de helpt denn noch düchtig mit. Un eh 
man sick ümdreiht, steiht datt neege Sprüttenhuus. Un wiil se 
ja alle mit ‘t ganze Haart doorbi sünd, ward datt denn ook watt 
ganz smuckes! So ist datt ook bi uns in’t Dörp wesst! 
Se weern jedeen Sünndag, jedeen Fierdag, ook jeden 
Oobend, wenn sie von ehre egene Arbeit Fieroobend harrn, 
in’nne Gang un haamerten un buugten mit Liiw un Seel an ehr 
Sprüttenhuus. Uns Füerwehrhautpmann harr datt Ganze, un 
ok denn wichtigsten Jobb doorbi: hei mööß die Beerbuddels 
uppmaaken, von wegen den Stoff bi’t muuern. 
Een vun de Kamrooden, de oll Fiete, de kemm nu eens gauden 
Dag mit’n blaues Olg up’n Buu, un glicks fraagten emm de an-
nern, watt emm datt passeert weer, un hei vertellte: „Stellt juch 
vör, ick sitt mang miene Kohlplanten in mienen Goorden un 
wull so’n beeten datt unkruut trecken, door kümmt doch mit’n 
maal n Pogg an to hüppen un snackt mi an: Leewe Fiete, seed 
hei, ick freer hier buuten so dull, nimm mi doch mit in dien 
Huus rinner. Na, ick heww mi villicht ‘n beeten verjaagt, awer 
ick heww emm mit rinner nahmen in mien Huus. Un watt meint 
ju woll, binnen in’t Huus seggt de Pogg to mi: Ach leewe Fiete 
ick freer noch jümmer so dull, nimm mi doch mit in dien Bett! 
Na, ju weit datt je ok, ick bünn nu maal ‘n Tierfründ, ick heww 
emm denn in mien Bett rinnersteeken un door geew datt mit 
eenmaal ‘n Knall! Ick heww mi bannig verjaagt doorbi, un ass 
de Knall vörbi weer, door leeg door mit’n maal ‘ne smucke 
junge Deern in mien Bett!. Ick truugte miene Oogen goornich 
miehr richtig, so verbiestert weer ick.“ 
Ass de oll Fiete ditt nu seine Füerwehrkamrooden vertellt harr, 
wörrn die meist ‘nen beeten vergrätzt, datt hei se upp’n Arm 
nehmen wull, un se seeden teu emm: „Du lüchst uns hier je 
scheun watt vör! ‘n Pogg de snacken deit un sick denn ook 
noch inne junge Deern verwannelt, datt glööwt wi di nur wür-
klich nich! Awer watt hett datt nu mit dien blaues Ookg to-
doon?“ „Tschä“, seed Fiete door, „miene Froo, die weer übber 
inne Waschköök, un de hett denn Knall  je door übber höören 
kunnt, un die kääm denn je hoch un wull kieken, watt door 

passert weer! Un datt is je nu datt Dumme in disse Saak, ass 
ick ehr ditt ganze allns vertellt harr, door hett se datt ook nich 
glööwt un hett mi glieke datt blaue Ook haut. Wo ick doch 
nur wirklich unschullig weer un nix doorför kunn. Un die arme 
Deern, de hett se mit’n Bessen ut’t Huus jaagt. Un ick bünn 
ganz seeker, de hett sick buuten in’n Goorden woll glieks wed-
der in den Pogg trüügwannelt!“ 
Vun dissen Dag an, so ward bi uns in’t Dörp vertellt, sünd die 
Mannslüüd veel miehr inne Goordens to Huus rümmer bees-
tert ass vörheer un hemm Unkruut plückt und ahn. Un men-
nig een hett ook woll ‘n Pogg fangen un mit in’t Huus rinner 
naahmen. Awer ick heww nie wedder watt vun so’ne Verwand-
lung toohöörn kreegen. Awer datt ward je ook wooo keener 
vertelln, glööwen deiht emm datt je doch keener miehr! Datt 
blaue Oog von Fiete weer je ook bald wedder weg un vergee-
ten, un datt Huus wöör wieder buugt. Un enns gooden Daags 
weer’t fardig! Un datt ganze Dörp hett sick datt smucke Sprüt-
tenhuus ankeeken un staunt un sick öwer freut, watt düchtige 
Füerwhrlüüd wie in unse Dörp hemm. 
Uns Dorfschulten hett die Inweihung vörnahmen und doorbi 
is denn ook woll vun de Kosten snackt worrn, hei hett sick bi 
de Reeknungen jümmers bloot wunnert, datt bi dissen Buu so 
bannig veele „Holt-Steen“ bruuk worrn sünd, door weern die 
meisten Reegnungen öwer wesst, seed hei. Ick glööw, datt is 
villicht ‘n Druckfehler wesst, datt sull „Holsten“ heiten!

Geschichten op Platt
De Fuerwehr buugt eer Sprüttenhuus! 
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„Spare in der Not, dann hast du Zeit dafür“, sagt man.
Jede Gemeinde, jedes Dorf muss sparsam mit den Steuer
groschen umgehen und sie machen es auch; jedenfalls 
versuchen sie es. Und wenn dann die Feuerwehr ein neues 
Spritzenhaus haben will, oder sich vergrößern will, geht das 
Gestöhne los. Aber wie einst Florian und seine Feuerwehr
leute es machten, so geschieht es heute immer noch:  
Sie machen es alles allein! 
An den Wochenenden kommen die Kameraden zusammen, 
dann wird in die Hände gespuckt und es geht rund. Der eine 
kann mauern, der andere kann zimmern, der eine legt die Was-
serleitung, der andere kann mit dem Elektrischen umgehen. 
Und meistens finden sich auch noch ein paar Freunde, die 
noch ein wenig mehr können. Die helfen auch noch tüchtig mit. 
Und eh man sich versieht, steht das neue Spritzenhaus. Und 
weil sie alle mit dem ganzen Herzen dabei sind, wird es auch 
etwas ganz Schmuckes. So war es auch bei uns im Dorf. 
Jeden Sonntag, jeden Feiertag, auch jeden Abend, wenn sie 
nach ihrer eigenen Arbeit Feierabend hatten, waren sie im Gan-
ge und hämmerten und bauten mit Leib und Seele an ihrem 
Spritzenhaus. Unser Feuerwehrhauptmann leitete das Ganze 
und hatte auch den wichtigsten Job dabei: Er musste die Bier-
flaschen öffnen – wegen des Stoffs beim Mauern. 
Einer der Kameraden, der alte Fiete, kam nun eines guten Ta-
ges mit einem blauen Auge auf den Bau. Und gleich fragten ihn 

die anderen, was ihm denn passiert sei und er erzählte: „Stellt 
euch vor, ich sitze in meinem Garten zwischen den Kohlpflan-
zen und wollte ein bisschen Unkraut ziehen. Da kommt doch 
auf einmal ein Frosch angehüpft und spricht mich an: Lieber 
Fiete, sagt er, ich frier hier draußen so doll, nimm mich doch 
mit den dein Haus hinein. Na, ich habe mich vielleicht ziemlich 
verjagt, aber ich habe ihn mit in mein Haus genommen. Und 
was meint ihr wohl, im Haus sagt der Frosch zu mir: Ach lieber 
Fiete, ich friere immer noch so doll, nimm mich doch mit in dein 
Bett! Na, ihr wisst es ja auch, ich bin nun mal ein Tierfreund. Ich 
habe ihn dann in mein Bett gesteckt und da gab es mit einem 
Mal einen Knall! Dabei habe ich mich fürchterlich verjagt. Und 
als der Knall vorüber war, liegt da mit einem Mal ein hübsches 
junges Mädchen in meinem Bett. Ich traute meinen Augen gar 
nicht mehr richtig, so durcheinander war ich.“ 
Als der alte Fiete dies nun seinen Feuerwehrkameraden er-
zählt hatte, waren die ein wenig verärgert, dass er sie auf 
den Arm nehmen wollte und sie sagten ihm: „Du lügst uns 
hier ja schön was vor! Ein Frosch, der spricht und sich dann 
noch in ein junges Mädchen verwandelt, das glauben wir dir 
nun wirklich nicht. Aber was hat das nun mit deinem blauen 
Auge zu tun?“ „Tschä“, sagte Fiete, „meine Frau, die war in 
der Waschküche und hat den Knall ja dort auch gehört. Und 
sie kam hoch und wollte gucken, was passiert war. Und das 
ist nun das Dumme in dieser Sache, als ich ihr alles erzählt 
hatte, glaubte sie mir nicht und hat mir gleich das blaue Auge 
geschlagen. Obwohl ich wirklich unschuldig war und nichts 
dafür konnte. Und das arme Mädchen, das hat sie mit dem 
Besen aus dem Haus gejagt. Und ich bin mir ganz sicher, sie 
hat sich draußen im Garten wohl gleich wieder in den Frosch 
zurück verwandelt.“ 
Ab diesem Tag, so wird bei uns im Dorf erzählt, halten sich 
die Männer viel mehr zu Hause im Garten auf zum Unkraut  
pflücken usw. Und einige haben wohl auch einen Frosch gefan-
gen und mit ins Haus genommen. Aber ich habe nie wieder von 
so einer Verwandlung gehört. Aber das wird ja auch niemand 
erzählen, denn glauben wird ihm das ja doch niemand. 
Fietes blaues Auge war auch bald wieder verschwunden und 
vergessen und das Haus wurde weiter gebaut. Und eines guten 
Tages war es fertig. Und das ganze Dorf hat sich das schmucke 
Spritzenhaus angesehen, staunte und freute sich, was für tüch-
tige Feuerwehrleute sie im Dorf hatten. 
Unser Dorfschulte nahm die Einweihung vor, und dabei wurde  
wohl auch von den Kosten gesprochen. Er hätte sich bei 
den Rechnungen immer gewundert, dass bei diesem Bau so  
ungewöhnliche viele „Holt-Steine“ gebraucht wurden. Denn 
darüber gab es die meisten Rechnungen, sagte er und mein-
te: Ich glaube, das war vielleicht ein Druckfehler, das soll 
„Holsten“ heißen.

Die Feuerwehr baut Ihr Spritzenhaus!

Geschichten auf Plattdeutsch

Herrmann Berg

Als Moses (Schiffsjunge) hat Herrmann Berg 
noch auf Kohledampfschiffen begonnen 
und ist durch die ganze Welt gereist, hat sein 
Kapitänspatent gemacht und hat schließlich 
bei der Lotsenbrüderschaft Kiel Flensburg 
Lübeck angeheuert und unzählige Schiffe 
aus aller Herren Länder über die Ostsee und 
durch den Nord-Ostee-Kanal gelotst.

Seine Leidenschaft ist die plattdeutsche 
Sprache. In jeder Ausgabe des Blickpunkt 
Stein erzählt er uns eine spannende oder 
lustige Geschichte auf (Hamburger) Platt.
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Wer? Was? Wo?
Apotheken 
Kur-Apotheke, Oberdorf 1a in Laboe, Tel. 0 43 43 / 83 06

Apotheke am Rathaus, Dorfstr. 17 in Heikendorf, Tel. 04 31 / 24 25 76

Wiking-Apotheke, Dellenberg 10 in Laboe, Tel. 0 43 43 / 81 73

Apotheken-Notdienst: Tel. 0 800 / 00 22 833

Ärzte
Dr. med. Th. Röhricht, Dr. med. G. Pötsch,  
Dr. med. Hege Kjos-Pötsch,  
Hafenstraße 2 in Laboe, Tel. 0 4343 / 13 00

Dr. med. Forquignon, Dr. med. S. Rusitska, Dr. med. J. Lübeck, 
Oberdorf 1 in Laboe, Tel. 0 4343 / 76 76

Privatpraxen
Dr. med. J. Hollenberg, Akupunktur, Entspannung und Yoga, 
Stein, Tel. 0 43 43 / 49 82 97

Dr. med. Roland Walter, Arzt für Naturheilverfahren  
Strandstr. 64a, Stein, Tel. 0 43 43 / 42 47 40,  
www.vega-institut.de

Heilpraktikerin Wiebke Arp, Praxis für Naturheilkunde, 
Dorfring 40, Stein, Tel. 0 43 43 / 98 51

Gerda Hefftner, Krankengymnasti und Feldenkreis,  
Birkenweg 9, Stein, Tel. 0 43 43 / 95 20

Silke Schablack, hnc coach,  
An der alten Schule 1, Stein, Tel. 0 43 43 / 619867,  
www.hnc-silkeschablack.de

Bäckerei
Alte Steiner Dorfbäckerei,  
Strandstraße 18 in Stein, Tel. 0 43 43 / 50 05,  
www.alte-dorfbaeckerei.com

Der Barsbäcker,  
Törn 9 in Marina Wendtorf, Tel. 0 43 44 / 13 66

Bus
Es gibt direkte Verbindungen nach Schönberg und Laboe. 
Nach Kiel geht es auch ab Stein, alternativ ab Laboe. Pläne 
und Beratung in der Gästeinformation oder unter www.vkp.de

Einkaufen
Der Edeka-Markt in Wendtorf, Strandstr. 2a ist die  
nächste Einkaufmöglichkeit.

Weitere Geschäfte zum Bummeln, Drogeriemärkte sowie 
Discounter finden Sie in Schönberg und Laboe.

Fahrradverleih
Fahrradverleih Marina Wendtorf,  
Tön 7, Tel. 01 52 / 02 58 34 51,  
www.Fahhradverleih-Wendtorf.de

Feuerwehr
Notruf 112

Freiwillige Feuerwehr Stein, Gemeindewehrführer Frank Schütt, 
Tel. 0 43 43 – 5019

Fisch 
Fischimbiss Søgård im Dorfring in Stein und Kutter Søgård in 
Marina Wendtorf – siehe auch www.fischvomkutter.de

Fußpflege
Eike Plambeck, Strandstr. 48a in Stein, Tel. 0 43 43 / 53 48

Gastronomie
Haus des Kurgastes, Uferrestaurant, Uferkoppel 10 in Stein, 
Tel. 0 43 43 / 50 64, www.haus-des-kurgastes.de

Tatort Hawaii Strandbar, “Am Strand” in Stein,  
Tel. 0 43 43 / 43 91 33, www.tatort-hawaii.de

Café Kaffeeklatsch, Dorfring 32 in Stein,  
Tel. 0 43 43 / 49 49 10, kaffee@kaffeeklatsch-stein.de

Sportheim Stein, Am Sportplatz 4 in Stein, Tel. 0 43 43 / 93 60

Pizzeria Calabria an der Mole, Schleusenweg 25 in Wendtorf 
am Campingplatz Bottsand, Tel. 0 43 43 / 499 530

Heidi´s Imbiss, Strandstraße, beim Bojenfeld in Stein

Piccolini Imbiss, Hafen Marina Wendtorf

Dreas Bude, Hafen Marina Wendtorf

Geldinstitut/automat
Geldautomat Sparkasse:  
Wendtorf, Strandstraße 2a

Fördesparkasse,  
Reventoustraße 7 in Laboe, Tel. 04 31 / 59 20

Kieler Volksbank,  
Reventoustraße 10 in Laboe, Tel. 04 31 / 98 02 0

VR Bank,  
Probsteier Platz 1 in Laboe, Tel. 0 43 43 / 87 11

Gemeindeverwaltung
Bürgermeister Peter Dieterich,  
Tel. 0 43 43 / 49 66 14, 01 60 / 90 11 06 23  
Sprechstunde: montags 16 – 17:30 Uhr 
Gästeinformation Dorfring 20a

Gewerbebetriebe 
Gartenbaubetrieb Fredo Röhlk,  
Feldscheide, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 93 67

Beutler Bestattungen / Seebestattung Abendfrieden,  
Dorfring 26-30, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 49 77 7

Heizungsbau Roland Stephan,  
Seekamp 10, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 51 02

Frank Tammen Immobilien, Sabine Frank,  
Seekamp 22, 24235 Stein, Tel. 0 43 63 / 9 04 95 99

Raumausstattung Angelika Nitta,  
Sandkuhle 4, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 49 94 81

Ostsee Camping-Service,  
Brammersoll 2 ,24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 49 90 40

M & F Verkehrstechnik GmbH,  
Bereich Verkehrstechnik + Campingwelt 
Brammersoll 19, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 49 94 32

Bauservice Yilmatz,  
Haubrock 10, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 94 75

Ha-Ko- Motors GmbH,  
Brammersoll 3, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 49 49 19

Fahrzeughandel Stein,  
Brammersoll 11, 24235 Stein, Tel. 0 43 43 / 42 44 40

Hunde am Strand 
Unser Hundestrand befindet sich westlich vom Tatort Hawaii, 
an der Steilküste. Hunde sind im gesamten Badestrandbereich 
verboten. Am Deich sind Hunde an der Leine zu führen.

Kindergarten
Am Sportplatz 6, 24235 Stein, 0 43 43 – 97 27

Kirche
St. Katharinen-Kirchengemeinde zu Probsteierhagen,  
Alte Dorfstraße 49, Tel. 0 43 48 – 91 13 3,  
www.kirche-probsteierhagen.de

Kath. Kirche in Schönberg, Kuhlenkamp 29

Kurabgabe
In Stein und Wendtorf wird keine Kur- bzw. Strandabgabe erhoben.

Notrufe
Feuerwehr – Rettungsdienst:	 112

Polizei:	 110

Polizeistation Heikendorf:	 04 31 / 5 60 13 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:	 116 117

Giftnotruf:	 05 51 / 1 92 40

Postagentur
Zentrum Laboe, Dellenberg 12 in Laboe

Schule
Dörfergemeinschaftsschule Probsteierhagen,  
Tel. 0 43 48 / 4 26, dgs.probsteierhagen@schule.landsh.de

Spielplätze
in Stein an der Uferkoppel mit Boulebahn

in Wendtorf im Naturerlebnisraum, am Kurpark,  
am Sportheim und Schwarze Rade/Haferkamp

Sport
Yoga:  
Mo & Mi um 8:30 Uhr,  
Tel. 0 15 25 / 9 74 62 84, www.svea-yoga.de

Nordic Walking:  
ganzjährig, Mo, Mi & Fr um 10:00 Uhr  
am Sportheim des TSV, Am Sportplatz 4

Strandgymnastik:  
Juli & August, Di & Do von 10:30-11:00 Uhr  
an der Steiner Mole 

Weitere Angebote beim TSV Stein: www.tsvstein.de

Strandkörbe
Tages,-sowie Jahreskörbe werden vermietet von  
Tatort Hawaii, Strandbar, 
“Am Strand” in Stein, Tel. 0 43 43 / 43 91 33

Tankstelle
die nächstgelegene Tankstelle befindet sich in Laboe,  
Brodersdorfer Weg 29

Tierarzt
Scholmann und Hünniger,  
Petersberg 8 in Probsteierhagen, Tel. 0 43 48 / 2 40

Tourist/Gästeinformation
Gästeinformation des Tourist-Service Stein Wendtorf e.V., 
Dorfring 20a in Stein, Tel. 0 43 43 / 92 99  
außerhalb der Öffnungszeiten „Infozelle“ neben dem Gebäude 
und in Wendtorf, Strandstraße 2a (ohne Personal)

Veranstaltungen
Bei unseren Veranstaltungen trifft Tradition auf Familienspaß 
z.B. beim Strohballensingen. Unserer Veranstaltungskalender 
informiert Sie über das Programm.

Vereine und Verbände
TSV Stein, 1. Vorsitzender Timo Szopieray,  
Tel. 0160 / 94809333, www.tsvstein.de

Stein-Wendtorfer Fischerverein e.V.,  
1. Vorsitzender Günther Grotzeck

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. (Fremdenverkehrsvereine), 
Dorfring 20a, Tel. 0 43 43 / 92 99

Totenbeliebung Stein, Brigitte Gehrke,  
Tel. 0 43 43 / 98 02, brigittegehrke@ki.tng.de 

AWO Ortsverein Stein, 1. Vorsitzende Heike Koppelwieser, 
Palstek, 24235 Wendtorf, Tel. 0 43 43 / 43 90 410,  
Mobil 01 71 / 5 53 86 52, heike.koppelwieser@gmx.de

Wasserwacht
Der Steiner Strand wird innerhalb der Sommerferien vom  
ASB bewacht.

Weg der Steine
Das Naturerlebnisangebot „Weg der Steine“ führt über eine 
kleine Route durch die Gemeinde und stellt in seinem Verlauf 
12 Findlinge vor, die typisch für Norddeutschland sind. 

W-Lan
kostenloses W-Lan an der Gästeinformation, Passwort: gastwlan

Zahnärzte
Dr. Friedrich Hey, Börn 4 in Laboe, Tel. 0 43 43 / 89 69

Dr. Timm/Buchwald, Oberdorf 1 b in Laboe, Tel. 0 43 43 / 62 42

Dr. Fricke, Schwanenweg 34 in Laboe, Tel. 0 43 43 / 42 22 0

Eine Information vermisst?  
Dann geben Sie uns bitte Bescheid.

Stein von A bis Z
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Tag Zeit Veranstaltung Veranstalter Ort
Freitag, 28. Juni 14.00 – 17.00 Sommerfest des Steiner Kindergartens –  

mit Verabschiedung der Schulanfänger
KG Stein Kindergarten Stein

Sonntag, 30. Juni 11.00 Strandgottesdienst Kirchengemeinde Probsteierhagen Steiner Strand/Mole

Samstag, 06. Juli 11.00 – 18.00 29. Kunstwochenende: Design, Handwerk.  
Historischer Markt und Kinderanimation

Rainer Gorisch Haus des Kurgastes Stein

Samstag, 06. Juli 14.00 – 19.00 Kinder-Vogelschießen – Livemusik TSV Stein Sportplatz Stein

Samstag, 06. Juli 18.00 Konzert: Prinz Willy zu Besuch bei Tatort Hawaii Jörg Michaelsen Tatort Hawaii Stein

Sonntag, 07. Juli 10.00 – 18.00 29. Kunstwochenende Design, Handwerk.  
Historischer Markt und Kinderanimation

Rainer Gorisch Haus des Kurgastes Stein

Freitag, 12. Juli 19.00 Strohballensingen mit dem Shanty Chor „Ole Schippn“ Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Festwiese an der Steilküste in Stein

Samstag, 13. Juli 13.00 Fischerfest mit viel Fisch, Gertränken und Live-Musik Stein-Wendtorfer Fischerverein Drea´s Bude Hafen Wendtorf

Mittwoch, 17. Juli 19.00 Lichtbildervortrag „Stein früher und heute“  
Eintritt 2 €, Kinder frei

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Haus des Kurgastes Stein

Samstag, 20. Juli 18.00 Konzert: Prinz Willy zu Besuch bei Tatort Hawaii Jörg Michaelsen Tatort Hawaii Stein

Freitag, 26. Juli 14.00 Kleine Ostseeforscher – Strandexkursion für Kinder Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Steiner Strand Mole

Freitag, 26. Juli 17.00 Molenfest mit Feuerwerk und DJ Nils Söhrens FF/TS/TSV Stein Festwiese an der Steilküste in Stein

Samstag, 27. Juli 15.00 Molenfest FF/TS/TSV Stein Festwiese an der Steilküste in Stein

Freitag, 02. August 19.00 Strohballensingen mit dem Shanty Chor „De Platt-Fisch“ 
und der Kornkönigin

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Festwiese an der Steilküste in Stein

Samstag, 03. August 18.00 Konzert: Prinz Willy zu Besuch bei Tatort Hawaii Jörg Michaelsen Tatort Hawaii Stein

Mittwoch, 07. August 19.00 Lichtbildervortrag „Sturmfluten an Nord- u. Ostsee“ 
Eintritt 2 €, Kinder frei

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Haus des Kurgastes Stein

Samstag, 10. August 15.00 Sportplatzfest mit DJ TSV Stein Sportplatz Stein

Samstag, 10. August 14.00 – 17.00 Strohfiguren basteln bei Kaffee und Kuchen Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Naturerlebnisraum Wendtorf

Donnerstag, 15. August 10.00 Kleine Ostseeforscher – Strandexkursion für Kinder Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Steiner Strand Mole

Freitag, 16. August 19.00 Strohballensingen mit der maritimen Gesangsgruppe 
„Windstärke 10“

Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. Festwiese an der Steilküste in Stein

Samstag, 17. August 11.00 – 17.00 „100 Jahre AWO“ – Familienfest AWO Plön Naturerlebnisraum Wendtorf

Samstag, 17. August 18.00 Konzert: Prinz Willy zu Besuch bei Tatort Hawaii Jörg Michaelsen Tatort Hawaii Stein

Sonntag, 01. September 11.00 Gottesdienst Kirchengemeinde Probsteierhagen Naturerlebnisraum Wendtorf

Samstag, 28. Septmber 21.00 SSV Party „ Night Fever“ SSV Marina Wendtorf DGH Wendtorf (Otto-Steffen-Weg 3)

Samstag, 05. Oktober 21.30 DJ Gary on Tour Peter Herwig Haus des Kurgastes/ Stein

Samstag, 12. Oktober 18.30 Laterne Laufen FF/Jugendfeuerwehr Stein Feuerwehrgerätehaus/Stein

Samstag, 02. November 11.00 Krokusse pflanzen CDU-Ortsverein Stein Dorfanger Stein

Samstag, 02. November 21.30 DJ Gary on Tour Peter Herwig Haus des Kurgastes Stein

Sonntag, 10. November 11.00 Hallenflohmarkt SSV Marina Wendtorf Sporthalle Wendtorf (Otto-Steffen-Weg 3)

Sonntag, 17. November 11.00 Gedenken zum Volkstrauertag Gemeinde Stein Ehrenmal Stein

Freitag, 29. November 17.00 17. Steiner Anleuchten Gemeinde Stein Dorfanger Stein

Samstag, 30. November 18.00 Anleuchten in Wendtorf FF Wendtorf Naturerlebnisraum Wendtorf

ErholungsorteStein & Wendtorf
Veranstaltungen 2019

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie unter: www.gemeinde-stein.de 
Gästeinformation | Tourist-Service Stein Wendtorf e.V. (Fremdenverkehrsvereine) | Dorfring 20a | 24235 Stein | Tel. 0 43 43 / 92 99 | tourist.info@gemeinde-stein.de

Änderungen vorbehalten!

Bernsteinschleifen

 
Steine begreifen und verstehen –  
Geologische Strandwanderung

Strandgymnastik Nordic Walking: 

Juli & August:  
immer freitags  
um 14:00 Uhr 

im Blockhaus im Naturerlebnis-
raum Wendtorf (Spielplatz) 
Dauer ca. 1,5 Std., 

Kosten 7,– E inkl. Material

Termine: freitags 12.7., 26.7. und  
vom 02.08. – 30.08.  
um 11:00 Uhr, 

Treffpunkt NABU-Haus  
am Wendtorfer Strand 
Dauer ca. 2 Std., 

Kosten: �Erwachsene 3,– E,  
Kinder 2,– E

Juli & August:  
dienstags und donnerstags  
von 10:30 – 11:00 Uhr 

am Steiner Strand/Mole.  
 

Kostenlos!

Ganzjährig:  
montags, mittwochs und freitags 
um 10:00 Uhr 

am Sportheim Stein (TSV)

Wiederkehrende Veranstaltungen



              

S-Förde
       Sparkasse

HELLE KÖPFE
bringen Licht in Ihre Finanzen.

DURCH 
ZERTIFIZIERUNG

 wird die Qualität unserer Berater regelmäßig verbessert.

Fachwissen, Kundenorientierung, 

Klartext, ganzheitliche Beratung plus 

TÜV-geprüfte Prozesse lassen unsere 

Kunden nicht im Dunkeln stehen.


